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Ehrung der Behindertenbeauftragten Verena Claudia Zürl  
für 25 Jahre Tätigkeit

Frau Zürl wurde vom Stadtrat in seiner Sitzung am 6. November 2000 zur ehrenamtlichen 
Behindertenbeauftragten ernannt. Die ihr übertragene Aufgabe erledigt Frau Zürl nunmehr 
seit 25 Jahren mit großer Fachkenntnis und Elan. Sie ist seitdem erste Ansprechpartnerin 
für Bürgerinnen und Bürger in diesen Belangen.
Bürgermeister Hagn bedankte sich bei Frau Zürl für den langjährigen und unermüdlichen 
Einsatz mit einer Dankesurkunde und einem Blumenstrauß.
Frau Zürl dankte wiederum der Stadt für die gute Zusammenarbeit und berichtete über ihr 
Wirken in den letzten Jahren.

Budget 2026 der Tegernseer Tal Tourismus GmbH
Das Gesamtbudget der TTT steigt gegenüber 2024 von 5.186.688 EUR und 5.328.634 EUR im 
Jahr 2025 auf nunmehr 5.586.721 EUR. Der Anteil der Stadt Tegernsee steigt von 628.187,65 
EUR im Jahr 2024 und 700.573,51 EUR im Jahr 2025 auf jetzt 780.118,37 EUR.
Im Bereich der Marketingumlage (53.606,70 Euro) ergibt sich die Erhöhung aus der positiven 
Entwicklung der Übernachtungszahlen der Stadt Tegernsee.
Im Bereich der TI-Umlage (25.938,14 Euro) ergibt sich die Erhöhung überwiegend aus der 
Steigerung der Personalkosten (18.800 Euro). 

AUS DEM STADTRAT

Tegernsee, mia gfrein uns!

Bäckerei Konditorei Kuhn e.K. Bäckerei Konditorei Kuhn e.K. 
Römerstr. 6-8  •  83626 Valley-Kreuzstraße  •  Tel.: 08024 90580
www.kuhn-baeckerei.de  •     Folgen Sie uns @baeckereikonditoreikuhn

Wir sind eine familiengeführte Bäckerei aus Valley. Wir backen täglich frisch, 
mit Zeit, Gefühl und regionalen Zutaten. Im Frühjahr eröffnen wir unsere 
neuen Fachgeschäfte in Rottach-Egern und Bad Wiessee.

Wir freuen uns, euch kennenzulernen: an der Theke, im Café, bei einer 
frischen Brezn und einem duftenden Cappuccino.

Von hier. Für euch. Täglich frisch!

Bi
ld

 ©
 S

in
a 

Et
tm

er
/A

do
be

 S
to

ck
 | 

G
ra

fik
: w

w
w

.im
m

pu
ls

.c
om

2026 wird frisch -

jetzt auch
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Bekanntgabe von öffentlichen Sitzungsterminen
03.02.2026	 18.30 Uhr	 Sitzung Stadtrat
23.02.2026	 18.30 Uhr	 Sitzung Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss

Die öffentlichen Ausschusssitzungen sowie die Sitzungen des Stadtrates finden im  
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Einen Link zum Bürgerinformationssystem der Stadt Tegernsee finden Sie im Internet auf  
stadt.tegernsee.de unter: 
Rathaus & Bürgerservice > Politik & Stadtrat > Informationen und Sitzungstermine >  
Bürgerinformationssystem

Öffnungszeiten an Fasching
Am Faschingsdienstag, den 17. Februar, bleiben Rathaus und Bücherei ganztägig geschlos-
sen. Am Mittwoch, den 18. Februar, sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für 
Sie da.

Ebenfalls am Faschingsdienstag, den 17. Februar, ist das Wertstoffzentrum in Warngau 
(Wertstoffhof, Problemmüllannahme, Flohmarkt, die Verwaltung des VIVO Kommunalunter-
nehmens sowie die Anlieferung über die Waage) ganztägig geschlossen. Geschlossen sind 
außerdem alle Wertstoffhöfe in den Gemeinden des Landkreises, die Kompostieranlage in 
Hausham und die dortige Anlieferung über die Waage.

Fundgegenstände Dezember/Januar
Lederhandschuhe braun

iPhone und Flaschenöffner
Lesebrille getigert +3,0

Fahrrad
Brille Blue Bay

Ring mit kleinem Stein
Schlüsselbund mit 8 Schlüsseln
Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln

Die Fundgegenstände liegen im Rathaus, 1. Stock Zimmer 10 zur Abholung bereit.

AUS DEM RATHAUSAUS DEM STADTRAT
TTT-Geschäftsführer Christian Kausch erläuterte dem Stadtrat die Zahlen und die Tätig-
keiten der TTT ausführlich in der Sitzung. 
Der Stadtrat stimmte dem Budget der Tegernseer Tal Tourismus GmbH für das Jahr 2026 mit 
einer Gegenstimme zu.

Beteiligung der Stadt Tegernsee an der Energie Miesbacher Land 
GmbH

Die Stadt Tegernsee und vierzehn weitere Kommunen aus dem Landkreis Miesbach werden 
zusammen mit der Energie Südbayern GmbH und der E-Werk Tegernsee Vertriebs- und Ser-
vice-KG einen regionalen Energieversorger mit der Firma Energie Miesbacher Land GmbH 
mit Sitz in Miesbach gründen.
Gegenstand des Unternehmens ist die Erzeugung, die Speicherung, die Verteilung sowie 
der Ein- und Verkauf insbesondere erneuerbarer Energie an gewerbliche, private und 
kommunale Kunden sowie andere Letztverbraucher. Die Erzeugung und der Verkauf von 
Energie richten sich vor allem auf eine Energieerzeugung vor Ort bzw. eine Vermarktung 
von Strom aus regionaler Erzeugung. Gegenstand ist ferner die Erbringung von Leistungen 
in den Bereichen Elektromobilität und anderen umweltverträglichen und klimafreundlichen 
Mobilitätsformen. Darüber hinaus können Energieeffizienz-Projekte umgesetzt und Was-
serstoff-Infrastrukturen zur Erzeugung von grünem Wasserstoff aufgebaut werden.
Auf regionaler Ebene wird damit eine nachhaltige, zuverlässige und sichere Versorgung der 
Bevölkerung mit Energie im Rahmen der Daseinsvorsorge gewährleistet, die Wertschöp-
fung vor Ort gestärkt und die Interessen der Kommunen gewahrt.
Die Beteiligungsverhältnisse an der Gesellschaft sehen vor, dass die beteiligten Kommunen 
mit 55,5% die Mehrheit der Anteile übernehmen: Holzkirchen (3,4%), Tegernsee (9,7%), Rot-
tach-Egern (4%), Gmund (5%), Bad Wiessee (2%), Kreuth (1,5%), Hausham (1,3%), Warngau 
(1,5%), Waakirchen (3,6%), Schliersee (5%), Bayrischzell (0,5%), Fischbachau (2,5%), Mies-
bach (10%), Irschenberg (2,5%), Valley (3%). Von den restlichen 44,5% hält die Energie Süd-
bayern GmbH 26,6% und die E-Werk Tegernsee Vertriebs- und Service-KG 17,9%.
Einstimmig beschloss der Stadtrat, der Gesellschaft beizutreten.

Jeden Samstag & Sonntag 
zahlen Mutti und Papi 
je Euro 68,- und alle
Kinder von 6 - inkl. 15 J. 

Gegen Vorlage des Personalausweises. Voraussetzung dafür ist, 
dass ein Elternteil für sich & sein Kind die Skipässe erwirbt.

FAMILIENTAG

nur
€ 28,-

www.christlum.at
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AUS DEM RATHAUS

Kommunalwahlen 2026 – Wichtige Informationen 
Am Sonntag, den 8. März 2026, findet in Bayern die Kommunalwahl statt. In der Stadt 
Tegernsee werden dabei die Wahl des Ersten Bürgermeisters, die Wahl des Stadtrates 
sowie auf Landkreisebene die Wahl des Landrates und des Kreistages durchgeführt.
Zur Wahl des Ersten Bürgermeisters steht als einziger Kandidat der amtierende Erste Bür-
germeister Johannes Hagn auf dem Stimmzettel.
Weitere Wahlvorschläge wurden nicht eingereicht.
Die Wahlvorschläge der Listenkandidatinnen und Listenkandidaten für die Wahl zum Stadt-
rat der Stadt Tegernsee können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.
Wahlbenachrichtigungen
Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der Stadt Tegernsee erhalten Mitte Februar 
2026 ihre Wahlbenachrichtigung per Post.
Auf dieser ist das jeweils zuständige Wahllokal vermerkt.
Zur Stimmabgabe im Wahllokal bringen Sie bitte die Wahlbenachrichtigung sowie einen 
gültigen Personalausweis oder Reisepass mit.
Wahllokale in Tegernsee
Im Stadtgebiet Tegernsee stehen am Wahltag folgende drei Wahllokale zur Verfügung:
•	 Rathaus Stadt Tegernsee, Rathausplatz 1
•	 Volksschule Tegernsee, Hochfeldstraße 9
•	 Seniorenzentrum Schwaighof, Schwaighofstraße 83
Hinweis zur Briefwahl
Aufgrund der Größe der Stimmzettel und der Anzahl der zu wählenden Bewerber weist die 
Stadt Tegernsee auf die Möglichkeit hin, von der Briefwahl Gebrauch zu machen. 

Beantragung der Briefwahlunterlagen
Die Briefwahlunterlagen können nach Erhalt der Wahlbenachrichtigung auf folgenden 
Wegen beantragt werden:
1.	 Einscannen des QR-Codes auf der Wahlbenachrichtigung
2.	� Online-Antrag über das Bürgerservice-Portal der Stadt Tegernsee 

(www.buergerservice-portal.de/bayern/tegernsee ➜ „Briefwahlantrag“)
3.	� Ausfüllen des Antrags auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung und Rücksendung 

an die Stadt Tegernsee
Die Versendung der Briefwahlunterlagen ist frühestens ab dem 16.02.2026 möglich.
Alternativ können die Unterlagen ab diesem Zeitpunkt auch persönlich im Rathaus bean-
tragt und abgeholt werden.
Briefwahlunterlagen können bis spätestens Freitag vor der Wahl im Rathaus beantragt 
werden.
Wichtiger Hinweis
Bitte beachten Sie, dass der ausgefüllte Wahlbrief rechtzeitig vor dem Wahltag beim Wahl-
amt eingehen muss. Ein entsprechend früher Postversand oder die persönliche Abgabe im 
Rathaus wird daher angeraten.

AUS DEM RATHAUS

Tegernsee in Zahlen
(Stand: 14.01.2026)

Einwohner aktuell		  Gewerbebetriebe	
Insgesamt:	 4499	 Insgesamt:	 843
Davon Hauptwohnsitze:	 3856	 Anmeldungen:	 4
Davon Nebenwohnsitze:	 643	 Abmeldungen:	 1
Zuzüge:	 21		
Wegzüge:	 11		
Geburten:	 0		
Sterbefälle:	 1		

Neujahrsempfang
Auch in diesem Jahr lud Bürgermeister Johannes Hagn zum traditionellen Neujahrsemp-
fang ein und begrüßte rund 80 Personen, die sich für die Stadt Tegernsee und ihre Bürger 
verdient gemacht haben. Einmal mehr bot sich somit die Gelegenheit zu Gesprächen, sich 
kennenzulernen und neue Kontakte zu knüpfen.

© alpenrand-magazin.de
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AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Wahlvorschlag Nr. 01 Wahlvorschlag Nr. 03 Wahlvorschlag Nr. 04 Wahlvorschlag Nr. 05 Wahlvorschlag Nr. 06 Wahlvorschlag Nr. 07

1 1 1 1 1 1

2 2

3 2 3

4 2 2 4 2

5 3 5

6 6

7 3 3 4 7 3

8 8

9 5 9

10 4 4 10 4

11 6 11

12 5 12

13 5 7 13 5

14 6 14

15 8 15 6

16 6 7 9 16

Kennwort

Christlich-Soziale Union (CSU)
Kennwort

Alternative für Deutschland (AfD)
Kennwort

Bündnis 90 / Die Grünen (Grüne)
Kennwort

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

Kennwort

Freie Wählergemeinschaft 
Tegernsee (FWG)

Kennwort

Bürgerliste Tegernsee (BLT)

Hagn Johannes, Erster Bürgermeister Widmann Thomas, staatl. geprüfter Elektrotechniker, 
1967

Staudacher Marcus, Croupier,

Stadtrat

Mandl Thomas, M.A., Webdesigner,

Stadtrat

Dr. h.c. Bourjau Michael, Dipl. Kaufmann FH,
Stadtrat, Zweiter Bürgermeister

Rauch-Roßmann Christine, Rechtsanwältin,

Stadträtin

Machl Carolin, Dipl. Sportökonomin, 1968,

Stadträtin

Widmann Thomas, staatl. geprüfter Elektrotechniker, 
1967

Staudacher Marcus, Croupier,

Stadtrat

Mandl Thomas, M.A., Webdesigner,

Stadtrat

Hollerauer Peter, selbstständiger Installationsmeister, 
1967, Stadtrat

Rauch-Roßmann Christine, Rechtsanwältin,

Stadträtin

Wieczorek Maximilian, B. Sc., Student Politics & 
Technology, 1999, Stadtrat

Widmann Thomas, staatl. geprüfter Elektrotechniker, 
1967

Staudacher Marcus, Croupier,

Stadtrat

Mandl Laura, M.A., Psych. Psychotherapeutin Obermüller Andreas, Apotheker, 1963,

Stadtrat

Rauch-Roßmann Christine, Rechtsanwältin,

Stadträtin

Gritsch Rudolf, Dipl. Informatiker, Rentner, 1958,

Stadtrat

Thannberger Florian, Meister Heizung Sanitär, 1991 Staudacher Barbara, Restauratorin,

Stadträtin

Mandl Laura, M.A., Psych. Psychotherapeutin Dr.--IInngg..  Bauer Veronika, Unternehmerin, 1965 Riethmüller Florian, Bachelor of Arts, Hotelier und 
Gastronom, 1993, Stadtrat

Schertler Markus, Kfz-Meister, 1979,

Stadtrat

Thannberger Florian, Meister Heizung Sanitär, 1991 Staudacher Barbara, Restauratorin,

Stadträtin

Weber Markus, Software-Entwickler Schiffmann Peter, Dipl.-Verwaltungswirt FH, 1976 Riethmüller Florian, Bachelor of Arts, Hotelier und 
Gastronom, 1993, Stadtrat

Feichtner Andreas, Malermeister, 1962,

Stadtrat

Thannberger Florian, Meister Heizung Sanitär, 1991 Staudacher Barbara, Restauratorin,

Stadträtin

Weber Markus, Software-Entwickler Köstler Andrea, Sparkassenangestellte, 1969 Riethmüller Florian, Bachelor of Arts, Hotelier und 
Gastronom, 1993, Stadtrat

Allerstorfer Günter, Vertriebsleiter Hotelsoftware, 1968, 
Stadtrat

Frey Eberhard, Bäcker, 1963 Domzig Tilmann, Industriedesigner Negele Christine, Dipl. Sozpäd. FH,
Sozialpädagogin i. R., Kreisrätin

Erhardt Florian, Architekt, 1966 Dr.-Ing. Bauer Herbert, Unternehmer, 1964

Hasenknopf Andreas, Dipl. Sportwissenschaftler, 
Geschäftsführer, 1975, Handelsrichter

Frey Eberhard, Bäcker, 1963 Domzig Tilmann, Industriedesigner Negele Christine, Dipl. Sozpäd. FH,
Sozialpädagogin i. R., Kreisrätin

Marschall Sebastian, Rechtsanwalt und Steuerberater, 
1982

Dr.-Ing. Bauer Herbert, Unternehmer, 1964

Rohrmoser Philipp, IT-Sicherheitsberater, 1999 Frey Eberhard, Bäcker, 1963 Domzig Tilmann, Industriedesigner Pavlakovic Fabian, M.A., Online Marketing Manager Halmbacher Tobias, Elektromeister, 1992 Dr.-Ing. Bauer Herbert, Unternehmer, 1964

Wieczorek Julia, Studentin Medienkultur und 
Kommunikationswissenschaften, 2003

Berghammer Mario, Projektleiter, 1992 Räß Christina, Dipl. Ing. Architektur, BA-Mitglied Pavlakovic Fabian, M.A., Online Marketing Manager Maban Florian, Ingenieur Elektro- und Gebäudetechnik, 
1995

Karpf Philipp, Ass. Jur. / Dipl. Kfm., Unternehmer, 1978

Herbst Stephan, Betriebsleiter, 1989 Berghammer Mario, Projektleiter, 1992 Räß Christina, Dipl. Ing. Architektur, BA-Mitglied Sriou Nai, Studentin Ederl Benjamin, Auszubildender Kältetechnik, 2006 Karpf Philipp, Ass. Jur. / Dipl. Kfm., Unternehmer, 1978

Gramüller Lukas, Vertriebsleiter, 1997 Berghammer Mario, Projektleiter, 1992 Bodenschatz Nicolas, M.Sc., Rechtsreferendar Sriou Nai, Studentin Halmbacher Franziska, geb. Pillat, Finanzbuchhalterin, 
1986

Karpf Philipp, Ass. Jur. / Dipl. Kfm., Unternehmer, 1978

Schempershofe Ernst, Dipl. Ingenieur, 
Integrationsbeauftragter

Wolf Mario, Maurer, 1969 Bodenschatz Nicolas, M.Sc., Rechtsreferendar Küppers Susanne, Künstlerin Falckenberg Franziska, Bankkauffrau, 1971 Enders Barbara, Fotografin

Schwarz Marco, Rechtsanwalt, 1969 Wolf Mario, Maurer, 1969 Schäfer Kristine, Betriebswirtin Küppers Susanne, Künstlerin Horstmann Claudia, Rektorin i. R., 1962 Enders Barbara, Fotografin

Karl Roland, Geschäftsführer, 1968 Wolf Mario, Maurer, 1969 Schäfer Kristine, Betriebswirtin Novosel Dubravka, Altenbetreuerin Dr. Kowolik Jürgen, Arzt, 1959 Brys Florian, Regierungshauptsekretär, 1986

Atzl Jakob, Augenoptikermeister, 1968 Hunger Sven, Schreinermeister, 1965 Staudacher Oskar, Fachinformatiker Kübrich-Mandl Sabine, Prokuristin Wellendorf Thomas, IT-Systembetreuer, 1970 Brys Florian, Regierungshauptsekretär, 1986
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Rauch-Roßmann Christine, Rechtsanwältin,

Stadträtin

Wieczorek Maximilian, B. Sc., Student Politics & 
Technology, 1999, Stadtrat

Widmann Thomas, staatl. geprüfter Elektrotechniker, 
1967

Staudacher Marcus, Croupier,

Stadtrat

Mandl Laura, M.A., Psych. Psychotherapeutin Obermüller Andreas, Apotheker, 1963,

Stadtrat

Rauch-Roßmann Christine, Rechtsanwältin,

Stadträtin

Gritsch Rudolf, Dipl. Informatiker, Rentner, 1958,

Stadtrat

Thannberger Florian, Meister Heizung Sanitär, 1991 Staudacher Barbara, Restauratorin,

Stadträtin

Mandl Laura, M.A., Psych. Psychotherapeutin Dr.--IInngg..  Bauer Veronika, Unternehmerin, 1965 Riethmüller Florian, Bachelor of Arts, Hotelier und 
Gastronom, 1993, Stadtrat

Schertler Markus, Kfz-Meister, 1979,

Stadtrat

Thannberger Florian, Meister Heizung Sanitär, 1991 Staudacher Barbara, Restauratorin,

Stadträtin

Weber Markus, Software-Entwickler Schiffmann Peter, Dipl.-Verwaltungswirt FH, 1976 Riethmüller Florian, Bachelor of Arts, Hotelier und 
Gastronom, 1993, Stadtrat

Feichtner Andreas, Malermeister, 1962,

Stadtrat

Thannberger Florian, Meister Heizung Sanitär, 1991 Staudacher Barbara, Restauratorin,

Stadträtin

Weber Markus, Software-Entwickler Köstler Andrea, Sparkassenangestellte, 1969 Riethmüller Florian, Bachelor of Arts, Hotelier und 
Gastronom, 1993, Stadtrat

Allerstorfer Günter, Vertriebsleiter Hotelsoftware, 1968, 
Stadtrat

Frey Eberhard, Bäcker, 1963 Domzig Tilmann, Industriedesigner Negele Christine, Dipl. Sozpäd. FH,
Sozialpädagogin i. R., Kreisrätin

Erhardt Florian, Architekt, 1966 Dr.-Ing. Bauer Herbert, Unternehmer, 1964

Hasenknopf Andreas, Dipl. Sportwissenschaftler, 
Geschäftsführer, 1975, Handelsrichter

Frey Eberhard, Bäcker, 1963 Domzig Tilmann, Industriedesigner Negele Christine, Dipl. Sozpäd. FH,
Sozialpädagogin i. R., Kreisrätin

Marschall Sebastian, Rechtsanwalt und Steuerberater, 
1982

Dr.-Ing. Bauer Herbert, Unternehmer, 1964

Rohrmoser Philipp, IT-Sicherheitsberater, 1999 Frey Eberhard, Bäcker, 1963 Domzig Tilmann, Industriedesigner Pavlakovic Fabian, M.A., Online Marketing Manager Halmbacher Tobias, Elektromeister, 1992 Dr.-Ing. Bauer Herbert, Unternehmer, 1964

Wieczorek Julia, Studentin Medienkultur und 
Kommunikationswissenschaften, 2003

Berghammer Mario, Projektleiter, 1992 Räß Christina, Dipl. Ing. Architektur, BA-Mitglied Pavlakovic Fabian, M.A., Online Marketing Manager Maban Florian, Ingenieur Elektro- und Gebäudetechnik, 
1995

Karpf Philipp, Ass. Jur. / Dipl. Kfm., Unternehmer, 1978

Herbst Stephan, Betriebsleiter, 1989 Berghammer Mario, Projektleiter, 1992 Räß Christina, Dipl. Ing. Architektur, BA-Mitglied Sriou Nai, Studentin Ederl Benjamin, Auszubildender Kältetechnik, 2006 Karpf Philipp, Ass. Jur. / Dipl. Kfm., Unternehmer, 1978

Gramüller Lukas, Vertriebsleiter, 1997 Berghammer Mario, Projektleiter, 1992 Bodenschatz Nicolas, M.Sc., Rechtsreferendar Sriou Nai, Studentin Halmbacher Franziska, geb. Pillat, Finanzbuchhalterin, 
1986

Karpf Philipp, Ass. Jur. / Dipl. Kfm., Unternehmer, 1978

Schempershofe Ernst, Dipl. Ingenieur, 
Integrationsbeauftragter

Wolf Mario, Maurer, 1969 Bodenschatz Nicolas, M.Sc., Rechtsreferendar Küppers Susanne, Künstlerin Falckenberg Franziska, Bankkauffrau, 1971 Enders Barbara, Fotografin

Schwarz Marco, Rechtsanwalt, 1969 Wolf Mario, Maurer, 1969 Schäfer Kristine, Betriebswirtin Küppers Susanne, Künstlerin Horstmann Claudia, Rektorin i. R., 1962 Enders Barbara, Fotografin

Karl Roland, Geschäftsführer, 1968 Wolf Mario, Maurer, 1969 Schäfer Kristine, Betriebswirtin Novosel Dubravka, Altenbetreuerin Dr. Kowolik Jürgen, Arzt, 1959 Brys Florian, Regierungshauptsekretär, 1986

Atzl Jakob, Augenoptikermeister, 1968 Hunger Sven, Schreinermeister, 1965 Staudacher Oskar, Fachinformatiker Kübrich-Mandl Sabine, Prokuristin Wellendorf Thomas, IT-Systembetreuer, 1970 Brys Florian, Regierungshauptsekretär, 1986
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AUS DEM RATHAUS

Aktuelles aus dem Stadtarchiv
Was vielleicht vorab unwahrscheinlich klingt, beweist sich immer wieder: in der Überliefe-
rung der Archive findet sich eine Fülle an neuen Informationen. 
Mit der Eröffnung des Stadtarchivs Tegernsee im letzten Mai hat sich gezeigt, wie groß das 
Interesse in der Bevölkerung ist und wie hilfreich ein Blick in die Vergangenheit sein kann, 
um in die Zukunft denken zu können.
Ein Beispiel dafür war die Erarbeitung des Kommunalen Denkmalkonzeptes Tegernsee, zu 
dem die Bestände an Plänen, Beschlussbüchern und Fotodokumentationen wichtige Eck-
punkte liefern konnten. Auch die nicht umgesetzten Planungen aus der Zeit des wirtschaft-
lichen Aufschwungs in den 50er/60er Jahren sind gegenwärtig spannend.
Seit Mai hat sich auch im Stadtarchiv noch einiges verändert. Als erster nutzt der Turnverein 
Tegernsee e.V. die Möglichkeit, ältere Unterlagen als Depositum an das Stadtarchiv zu über-
geben. Damit ergeben sich zwei große Vorteile. Die Archivalien werden erfasst, verpackt 
und sicher verwahrt, bleiben aber im Eigentum der abgebenden Organisation. Nachdem 
Vereine in allen Kommunen einen großen Teil des gesellschaftlichen Lebens und bürger-
schaftlichen Engagements mittragen und gestalten, liegt es auch im Interesse der Stadt, 
wenn damit dieser Teil örtlicher Überlieferung erhalten bleibt.

© Turnverein Tegernsee e.V.

Die Bestände des „Seegeistes“, des Regionalteils der Tegernseer Zeitung, sind vielfach ein 
Anreiz, das Stadtarchiv zu besuchen. Nachdem im Dezember der Stadtrat auch die Über-
nahme der Gesamtausgaben von der ehemaligen Buchdruckerei und späteren Geschäfts-
stelle der Tegernseer Zeitung von Familie Boemmel beschlossen hat, ist der Bestand 
zukünftig lückenlos zugänglich.
Mit dem Ende Januar abgehaltenen Kurs „Sütterlin – Eine alte Schrift neu erlernen“, den die 
Volkshochschule Tegernsee diesmal im Stadtarchiv angeboten hat, lassen sich Forschun-
gen erleichtern. Viele Dokumente und Erinnerungen aus Familienbeständen sind in Sütterlin 
verfasst. Die Fähigkeit diese Schrift schreiben und lesen zu können, eröffnet Interessierten 
einen tiefergreifenden Zugang zur eigenen Geschichte.
Überzeugen Sie sich selbst, was es im Stadtarchiv Tegernsee zu entdecken gibt. Falls Sie 
spezielle Themen vertiefen möchten, ist eine Ankündigung Ihres Besuchs per Telefon oder 
E-Mail sinnvoll.
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch:	 8:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag:	 8:00 – 12:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Steinmetzplatz 3, 83684 Tegernsee, Tel: +49 (0) 8022 1801- 37, stadtarchiv@tegernsee.de

AUS DEM RATHAUS

Ab sofort bieten wir die beiden Heilwas-
ser-Anwendungen: Inhalation & Augen-

bad OHNE Terminreservierung an.
Sie müssen somit nicht mehr zuvor 

anrufen, um einen Termin auszumachen, 
sondern kommen einfach spontan bei uns 

vorbei.

Inhalationen und Augenbäder sind von 
Montag bis Freitag von 09:00 h bis 12:00 

h und von 13.30 h bis 17:30 h, 

ohne Termin, bei uns wahrnehmbar.
Mehr Flexibilität – mehr Zauberwasser® !

NEU
ohne Terminreservierung!Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)
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ANZEIGEAUS DEM RATHAUS

Mikrozensus 2026 startet 
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der Mikro-
zensus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind 
ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 130.000 Personen 
auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, 

dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. Die Befragung 
erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statisti-
schen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. 
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe über die Klingel-
schilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik ausweisen.
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für Statistik schriftlich 
zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. 
Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die 
sorgfältig ausgewählt und für die Durchführung der Interviews umfassend geschult wur-
den. Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt und es besteht Aus-
kunftspflicht. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt. 
Nähere Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Deocreme
0 % Aluminium.

100 % Schutz.
Das aluminiumfreie Deo das 

tatsächlich funktioniert.
Verpackt in Ocean Plastic.

Raumduft
Besteht aus nur 2 Hauptbestandteilen 
Duft aus 100 % naturreinen, kostbaren, 
ätherischen Ölen
Komponiert am Tegernsee!
Bis zu 10 Wochen berauschender Duft

Duschbalsam
Beinhaltet über 50 % Heilwasser.
0 % synthetische Tenside.
Mit 100 % naturreinen 
ätherischen Ölen.
Ein berauschendes Dufterlebnis!

Handseife
Beinhaltet über 50 % Heilwasser.
0 % synthetische Tenside.
Mit 100 % naturreinen ätherischen Ölen.
Ein berauschendes Dufterlebnis!

Große Duftkerze
Rein pflanzliches Wachs
Duft aus 100 % naturreinen, kostbaren, 
ätherischen Ölen
Handgemacht am Tegernsee!
Brenndauer: > 60 Stunden

THE SCENT ist purer Luxus für Haut und Sinne.
Zwar verwenden wir in allen Hautpflegeartikeln nur rein ätherische Öle, aber die Duftkomposition, von uns am Tegernsee 

komponiert, in THE SCENT ist etwas Besonderes. Wir verwenden hier mehrere ätherische Öle, die, aufgrund ihrer Kostbarkeit, 
in Kosmetikprodukten nur sehr selten Verwendung finden. THE SCENT hat daher einen außergewöhnlich feinen, luxuriösen und 

langanhaltenden Duft, der sich auf Ihrer Haut weiterentwickelt.
THE SCENT präsentiert mit seinen Kopfnoten von Süßorange und Zypresse, seinen Herznoten von Moschus, Tonka und 

Kardamom sowie den Basisnoten von Copaiba, Zedernholz und Vetiver einen sehr edlen Charakter.
Der Duft ist geheimnisvoll und majestätisch - mit einer stark erdenden Wirkung. Ein Hersteller aus Südfrankreich, ansässig in der 

Provence, beliefert uns mit den kostbaren naturreinen ätherischen Ölen.

ErdEt, stabilisiErt und aktiviErt kraftrEsErvEn. für dEn fokus. auf diE wichtigEn dingE.
für diE vErbundEnhEit mit dEr natur.

ROOTS
Erdung
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Liebe Leserinnen und Leser,
auch im neuen Jahr haben wir wieder viele neue interessante und spannende Bücher für 
Sie eingekauft. 
Es besteht auch die Möglichkeit, Bücher vorab per E-Mail oder telefonisch zu bestellen. Über 
das Bücher- und Medienangebot können Sie sich im Internet unter www.webopag.winbiap.
de/tegernsee informieren.
Bitte beachten Sie, dass die Bücherei am Faschingsdienstag, den 17. Februar, geschlos-
sen ist.

Und hier eine Auswahl von neu eingestellten Medien:

Schöne Literatur:
Eng, Tan Twan	 Das Haus der Türen
Inusa, Manuela	 Seesternnächte 
Strömberg, Sara	 Unter der Erde
Teichert, Mina	 Der Sonne entgegen
Teige, Trude	 Wir sehen uns wieder am Meer
Woods, Evie	 Die geheimnisvolle Bäckerei in der Rue de Paris
	
Sachbücher:
Fiebig, Magdalene	 Mein traumhafter Landhausgarten
Pernkopf, Ingrid	 Knödelschatz
	
Kinder- und Jugendbücher:
Bohlmann, Sabine	 Morgen bin ich mutig
Pohl, Romy	 Der Keinbock will doch!
Schärer, Kathrin	 Alle? Nicht alle!
Wohlleben, Peter	 Wie wohnen die Waldtiere

Auf Ihren Besuch freut sich das Bücherei-Team:
Franziska Mazuhn, Petra Menzel, Eva Wahl, Andrea Wahl

Stadtbücherei Tegernsee St. Quirinus, Rathaus, Rathausplatz 1, 83684 Tegernsee
www.stadt.tegernsee.de   >Unsere Gemeinde   >Aktuelles   >Stadtbücherei St. Quirinus
Auf der Seite: Stadtbücherei St. Quirinus – rechte Spalte: EXTERNE LINKS  ➚ Stadtbücherei 
Tegernsee  anklicken oder direkt auf die Seite der Stadtbücherei: www.webopac.winbiap.de/
tegernsee
Bitte die aktuellen Öffnungszeiten beachten: 
Vormittags Di, Do, Sa 10 – 12 Uhr, Nachmittags Mo, Di, Fr 16 – 18 Uhr, Do 16 – 19 Uhr
Telefonisch erreichbar in dieser Zeit unter Tel. 180143
Mittwoch geschlossen. E-Mail: buch@tegernsee.de 

STADTBÜCHEREI ST. QUIRINUSAUS DEM RATHAUS

Bürgerenergiepreis Oberbayern 2026 – jetzt bewerben
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort 
stark macht, wird belohnt. Bereits zum 
neunten Mal rufen die Bayernwerk Netz 
GmbH und die Regierung von Oberbayern 
zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis auf. 
Gesucht werden Menschen, die sich mit viel 

Engagement um Klima und Umwelt kümmern. Insgesamt 12.000 € Preisgeld warten auf 
Energieheldinnen und Energiehelden aus Oberbayern. Prämiert werden beeindruckender 
Einsatz und Ideenreichtum sowie Projekte, die Ansporn für uns alle auf dem Weg in eine 
nachhaltige Zukunft sind.
Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Institutionen, Schulen und Kindergärten. 
Die Bandbreite an möglichen Engagements ist groß. Das kann in Form von Maßnahmen rund 
um Energie sein, das können ebenso Umweltprojekte oder Aktionstage rund um Müll- oder 
Plastikvermeidung oder ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln sein.
Die Teilnahmebedingungen Bürgerenergiepreis, die Online-Bewerbung und Videos der Sie-
gerprojekte aus den Vorjahren sind hier abrufbar: https://www.bayernwerk.de/de/ueber-
uns/engagement/oekologie-und-energiezukunft/buergerenergiepreis.
Alle Bewerbungen, die bis zum 25. März 2026 hochgeladen werden, nehmen in dieser Bewer-
bungsrunde teil. Später eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr berücksichtigt. Die 
Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, die auch die Höhe des Preisgeldes fest-
legt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektverantwortliche des Bayern-
werks, Annette Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82, annette.vogel@bayernwerk.de

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de
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Die Seegeister kommen
Die Gmunder Seegeister laden auch heuer wieder alle Bürger und Gäste herzlich ein zum 
Auftritt am Faschingsdienstag, den 17. Februar, um 11:11 Uhr vor dem Sparkassengebäude 
gegenüber des Rathauses.

Eröffnung des dritten Yoga-Parcours Deutschlands in Tegernsee
Mit der Eröffnung des neuen Yoga-Parcours in der Schwaighofanlage in Tegernsee wurde 
im Januar der dritte frei zugängliche Yoga-Parcours Deutschlands eingeweiht und mar-
kiert einen bedeutenden Schritt für die Gesundheitsregion Tegernsee. Der Parcours ist das 
Ergebnis einer engen Zusammenarbeit von drei starken Partnern: Die MedVital Gesund-
heitsresidenz Tegernsee ist federführend für das medizinische Konzept und die inhaltliche 
Gestaltung, die Stadt Tegernsee hat sich um die bauliche Umsetzung und die Infrastruktur 
gekümmert und die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) übernimmt die überregionale 
Vermarktung und Kommunikation des neuen Angebots.
Der Yoga-Parcours umfasst mehrere Stationen, an denen Übungen zur Mobilisation, Kräf-
tigung und Gleichgewicht durchgeführt werden können mit besonderem Fokus auf die 
bewusste Atmung, richtet sich an Einheimische, Kurgäste, Schulen, Kindergärten, Vereine 
und Unternehmen und ist ein kostenfreies, ganzjährig nutzbares Gesundheitsangebot.

© Der Tegernsee, Rosa Hagn
(v.l.n.r.) Isabelle Strikos (Residenzberaterin MedVital), Dr. med. Martin Porstner (Medical Director MedVital),  

Dr. med. Tamara Herold (Fachärztin für Orthopädie & Unfallchirurgie, Sportmedizin MedVital), Christian Kausch 
(Geschäftsführer Tegernseer Tal Tourismus GmbH), Klaus Dieter Burkhart (Geschäftsführung MedVital), 

Johannes Hagn (Erster Bürgermeister Stadt Tegernsee) bei der Eröffnung in der Schwaighofanlage in Tegernsee.

AUS DEM STADTLEBEN
 Anfang des Jahres wurden alle Kinder, 

die im Vorjahr das Licht der Welt erblickt 
hatten, bei der traditionellen „Babyparty“ 
im Rathaus willkommen geheißen. 

Was wäre der Faschingsdienstag in Tegernsee 
ohne die Gmunder Seegeister? 

 Im Mai war es endlich so weit: der Neubau des Tegernseer Feuerwehrhauses konnte 
offiziell an die Feuerwehrkameraden übergeben und im Rahmen eines Festaktes gesegnet 
werden.

 Ebenfalls im Mai 
wurden sowohl 
das Stadtarchiv 
als auch die neuen 
R ä u m l i c h k e i t e n 
des E-Werks 
Tegernsee am 
S t e i n m e t z p l a t z 
eingeweiht.

JAHRESRÜCKBLICK 2025
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 Auch dank der 
Seniorenbeauftrag
ten Agnes Hiller 
konnten unsere 
Tegernseer Senio-
rinnen und Senioren 
wieder an abwechs-
lungsreichen Ver-
anstaltungen teil-
nehmen.

Nach über sechs Jahren kehrten 2025 
Konzerte wieder zurück in die Pfarr-
kirche St. Quirinus. Unter dem neuen 
Namen St. Quirinus Konzerte Tegern-
see wird die Tradition der beliebten 
Schlosskonzerte fortgeführt. 

 Bei herrlichem Sommerwetter wurde drei Tage 
ausgiebig gefeiert beim Waldfest der Tegernseer 
Vereine im Schmetterlingsgarten.
Das beliebte Tegernseer Seefest konnte wetter-
bedingt 2025 leider nicht stattfinden.

JAHRESRÜCKBLICK 2025
 Nach umfangreichen 

Renovierungs- und 
Umbauarbeiten im Erd-
geschoss konnte zum 
einen die Stadtbücherei 
wieder aus ihrem Über-
gangsquartier in der 
Bahnhofstraße im Rat-
haus einziehen und auch 
das Trauzimmer wurde in 

das Erdgeschoss verlegt und bietet den Brautpaaren nun einen traumhaften Ausblick direkt 
auf den See. 

Ein erlebnisreiches Wochenende voller Aus-
tausch, Kultur und guter Gespräche verbrach-
ten wir Anfang August in unserer Partnerge-
meinde Dürnstein in der Wachau. 

 10 Jahre Städtepartnerschaft – ein Jahrzehnt 
gelebter Freundschaft mit der Gemeinde Kaltern 
in Südtirol.

Auch wenn mit der Gemeinde  
Strengberg in Österreich keine offi-
zielle Partnerschaft besteht, so ist Tegernsee mit Strengberg dennoch freundschaftlich 
verbunden. Und so freuten wir uns sehr über den Besuch einer Delegation von 50 Personen 
aus Strengberg hier in Tegernsee. 

 William Turner (1775-1851) Off Yarmouth, um 1830
© Privatsammlung
„Picasso – Beckmann- Turner. Geschichten, die das Meer 
erzählt.“ – so der Titel der exquisiten Sonderausstellung 
im Olaf Gulbransson Museum mit 62 Werken aus privatem 
Besitz, das am Tegernsee viele Meere zusammenbrachte.

JAHRESRÜCKBLICK 2025
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Wie und in welchen Räumen sich Tegernsee in den letzten bei-
den Jahrhunderten verändert hat, visualisierte die Sonderaus-
stellung des Museums Tegernseer Tal. 

 Nach 2-jähriger 
Vorbereitung und Pla-
nungsarbeit konnten 
die Arbeiten auf der 
Point umgesetzt und weitestgehend abgeschlos-
sen werden. Für 2026 sind noch die Errichtung 
eines Bolzplatzes und die Sanierung des Sport-
heims auf dem Plan.

Kulturherbst in Tegernsee
Besuchermagnete waren einmal mehr die Tegernseer Kunstausstellung, die ihr 75. Jubi-
läum feierte, die 52. Tegernseer Woche und schließlich das Internationale Bergfilm-Festival 
Tegernsee, das inzwischen bereits zum 22. Mal seine Gäste willkommen heißen durfte. 

JAHRESRÜCKBLICK 2025 JAHRESRÜCKBLICK 2025

 © Thomas Plettenberg
Wie gewohnt informierte Bürger-
meister Johannes Hagn zum Ende 
des Jahres bei der Bürgerversamm-
lung über aktuelle Zahlen, Daten, 
Veranstaltungen und abgeschlos-
sene sowie laufende Projekte.

Nach fast 18 Jahren verließ Stadtrat Flo-
rian Kohler das Gremium. Als Nachfolger 
wurde Florian Riethmüller vereidigt. 

 Stolz präsentierten die Kinder der Grundschule ihre 
für die Windlichtregatta aufwändig gestalteten Boote 
bei der Siegerehrung auf dem Tegernseer Schloss-
markt. Prämiert wurden einmal mehr die jeweils drei 
schnellsten und drei schönsten Boote. Auch gab es 
traditionell für jedes Kind ein von der Goldschmiede 
Bertele gefertigtes Schutzengerl.
 

© Der Tegernsee, Dietmar Denger
An allen vier Adventswochenenden konnten 
wieder viele Besucher das besondere weih-
nachtliche Flair auf dem Schlossplatz genie-
ßen. Auch der Pendelschiffverkehr zwischen 
Tegernsee, Rottach und Bad Wiessee wurde 
erneut rege in Anspruch genommen. 
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FÜR UNSERE SENIORINNEN UND SENIOREN FÜR BÜRGER, GÄSTE UND GASTGEBER

25 Jahre Montgolfiade am Tegernsee 
Ein Vierteljahrhundert voller Farbe, Weite und winterlicher Magie: Die Tegernseer Tal Montgol-
fiade feiert im Februar ihr 25-jähriges Bestehen. Vom 1. bis 8. Februar werden über 25 Heißluft-
ballone mit ihren Teams täglich über dem Tal aufsteigen – abhängig von Wetterlage und Thermik. 
Startplätze sind unter anderem die Seepromenade in Bad Wiessee (oberhalb des Pavillons), der 
Sonnenbichl in Bad Wiessee, die Oswaldwiese (Feldstraße 11), das Birkenmoos in Rottach-Egern 
sowie der Flugplatz in Warngau. Die Fahrten starten in der Regel ab etwa 10 Uhr, wobei die 
genaue Startzeit witterungsbedingt variieren kann. Aktuelle Informationen zu den Startzeiten 
ab ca. 8.30 Uhr täglich unter www.tegernsee.com/montgolfiade.

© Der Tegernsee, Sabine Ziegler-Musiol

Der Blick auf das Tal von oben, eingerahmt von verschneiten Bergen und glitzernden Landschaf-
ten, macht die Ballonfahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Die Dauer einer Ballonfahrt inklusive Vorbereitung, Aufbau und Rückfahrt beträgt rund drei 
Stunden, die reine Fahrtzeit im Ballon dauert – je nach Bedingungen – etwa 75 Minuten. Buchbar 
ist das Erlebnis für 280 € p. P. auf www.tegernsee.bayern. Die Zahl der Plätze ist begrenzt – der-
zeit sind nur noch Restkontingente unter der Woche verfügbar.
Das Rahmenprogramm am Boden ist vielfältig und umfasst u.a. an beiden Wochenenden einen 
Gastro- und Kreativmarkt entlang der Seepromenade in Bad Wiessee, die Präsentation von 
Modellballonen an der Promenade sowie Auftritte der Gmunder Seegeister und der Schäffler. Die 
traditionelle „Fuchsjagd“, ein Wettbewerb der Ballonpiloten, ist für Donnerstag, den 5. Februar, 
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geplant und am Samstag, 7. Februar, steigt im Gasthof Zur Post in Bad Wiessee eine Party unter 
dem Motto „Winterleuchten – Ballone, Beats & Bar“ mit Musik, Bar und kulinarischen Highlights.
Ein weiteres Highlight ist das Ballonglühen am Freitag, den 6. Februar, ab 17 Uhr am Sonnenbichl 
in Bad Wiessee. Am Abend sorgen die Rockband Merged, die Percussion-Band Bateria Z sowie 
DJ Joe Armstrong auf der Terrasse des Berghotel Sonnenbichl bis spät in den Abend für musi-
kalische Begleitung. Wichtig für alle, die mit dem Auto anreisen: Die Zufahrt zum Sonnenbichl ist 
ganztägig gesperrt. Besucher können am Söllbachparkplatz und im Wiesseer Ortsteil Abwinkl 
parken, von dort führt ein Fußweg zum Veranstaltungsort. Wer im Ortszentrum parkt, kann 
zudem den kostenlosen Shuttle-Service nutzen, der zwischen 18 und 21 Uhr vom Lindenplatz 
direkt bis Elektro Zill fährt.
Aktuelle Informationen zu den Starts, dem Rahmenprogramm und den einzelnen Piloten 
und Teams unter www.tegernsee.com/montgolfiade oder bei Peter Rie unter 92738 33,  
p.rie@tegernsee.com.

Klarer Start in eine bewusste Zeit
medius Tegernsee lädt ein zum gemeinsamen Eisbaden im Tegernsee – ein besonderes 
Erlebnis zum Auftakt der Fastenzeit.
Fokussieren Sie sich auf Ihren Körper, Ihre Atmung und sich selbst.
Ort:  Standbad Tegernsee
Datum: Samstag, 21. Februar, um 10 Uhr
Begleitet von der DLRG Tegernsee / bei schönem wie auch schlechtem Wetter.
Freuen Sie sich auf ein gemeinsames Erlebnis, warme Getränke und eine kleine Überra-
schung von medius.

Mit den Tegernseer Heimatführern unterwegs
Im Programm der Tegernseer Heimatführer steht am Freitag, den 27. Februar, von 10 bis 12 
Uhr die Gästeführung unter dem Titel „Leben zwischen Idyll und Ideologie“ im Programm. Treff-
punkt ist am Kardinalsbrunnen Schloßplatz Tegernsee. 
Der Tegernsee in der Zeit des Nationalsozialismus. Auf dieser Führung durch die Stadt Tegern-
see erfahren Sie die Geschichte des Tegernseer Tals von den Anfängen des Nationalsozialismus 
in den 1920er Jahren bis zum Kriegende 1945. Seit der Blütezeit des Klosters und der späteren 
Sommerresidenz der Wittelsbacher entwickelte sich der Tegernsee zum Ort liberaler Weltoffen-
heit. Künstler ließen sich nieder, hochgestellte Persönlichkeiten aus Adel, Gesellschaft, Politik 
und Wirtschaft mischten sich mit Einheimischen und Sommerfrischlern. Doch auch den Chef-
ideologen der Nationalsozialisten gefiel das Idyll, sodass der Tegernsee nicht grundlos den Bei-
namen „Lago di Bonzo“ erhielt. Schon früh gründete sich die erste NSDAP-Ortsgruppe an seinem 
Ufer, hielt Adolf Hitler glühende Reden. Bald erwarben Heinrich Himmler und andere Nazigrö-
ßen Villen am See, während sich das Leben für Einheimische und Gäste, besonders jüdischer 
Abstammung, erschwerte. Zunächst weit vom Kriegsgeschehen entfernt, wurde das Tal schließ-
lich zu einem Zufluchtsort für Verwundete, evakuierte Krankenhäuser und Flüchtlinge. Mit dem 
Ende des Krieges erreichten Kampfhandlungen auch das völlig überfüllte Tegernseer Tal.

FÜR BÜRGER, GÄSTE UND GASTGEBER

Der Alpenbus:  
Ohne Umwege unterwegs mit den drei neuen ExpressBuslinien

Mit dem Alpenbus startet eine neue Ära der Mobilität südlich von München: Erstmals ver-
binden moderne ExpressBus-Linien die Orte Murnau, Penzberg, Bad Tölz, Miesbach und 
Rosenheim direkt miteinander – ganz ohne den Umweg über die Großstadt. Die Initiative 
der Bayerischen Staatsregierung schafft eine schnelle, bequeme und nachhaltige Ost-
West-Achse, die sowohl Pendler und Pendlerinnen als auch Einheimischen und Gästen der 
Region zugutekommt.
Die barrierefreien ExpressBusse (Linien X380, X381 und X990) fahren täglich im klaren 
Stundentakt, sieben Tage die Woche, und bieten mit WLAN, USB-Anschlüssen und beque-
men Sitzen modernen Komfort für alle Fahrgäste. Durch die Integration in den MVV-Tarif 
profitieren Sie von einfachen Ticketlösungen und oft günstigeren Preisen, da viele Fahr-
ten innerhalb einer Tarifzone möglich sind. 
Die detaillierten Fahrpläne finden Sie auf www.mvv-muenchen.de/alpenbus, in der MVV-
App oder über die Fahrplanauskunft unter https://efa.mvv-muenchen.de/.
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Ballettkurse gestartet
Im Januar starteten wieder die Ballettkurse 
der Gmunder Ballettschule verschiedener 
Altersstufen in Dürnbach. Nach der wun-
derschönen Aufführung „Die verschwunde-
nen Dinge“ anlässlich des 750jähren Jubilä-
ums der Gemeinde Gmund in Gut 
Kaltenbrunn freut sich die Tanzpädagogin 
Irene Gwisdalla auf die kleinen und großen 
tanzbegeisterten Elfen.
„Ballett am See“ wünscht Ihnen allen einen 

gesunden und schwungvollen Sprung in das neue Tanzjahr 2026.

Öffnungszeiten der Tourist-Information Tegernsee:

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr
Samstag von 9 bis 13 Uhr – Sonntag geschlossen

Faschingsdienstag, den 17. Februar, geschlossen

Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee
Tel.: 9 27 38 0, Fax: 9 27 38 69
E-Mail: info@tegernsee.com

Adventszauber am Tegernsee 2025 erneut ein voller Erfolg
Rund um den Tegernsee sorgten der See-
advent Bad Wiessee, der Rottacher Advent 
und der Weihnachtliche Schlossmarkt 
Tegernsee mit liebevoll ausgewähltem 
Kunsthandwerk, feinen regionalen Köst-
lichkeiten und stimmungsvoller Musik für 
ein besonderes Adventsflair, das sowohl 
Einheimische als auch Gäste an den See 
lockte. Neu war in diesem Jahr das erst-
mals angesetzte feierliche Opening, das 
außerordentlich gut besucht war und mit 
seiner sehr guten Stimmung direkt am 
Seeufer von Rottach-Egern einen gelunge-
nen Auftakt für die diesjährige Adventszeit 
bildete. Auch das neue Lichterkonzept in 
Bad Wiessee inklusive einer attraktiveren 
Anordnung der Hütte kam bei den Gäs-
ten hervorragend an. An den folgenden 
Wochenenden herrschte reger Andrang, 
nicht zuletzt dank der vielfältigen Pro-
grammhöhepunkte auf allen drei Märkten. 
Eine wesentliche Neuerung in diesem 
Jahr war die vollständige Umstellung auf 

digitale Pendelschifftickets, die bereits im Vorfeld und während der Adventswochenenden 
online erworben werden konnten. Diese Digitalisierung erleichterte sowohl den Gästen als 
auch den Veranstaltern den Ablauf erheblich. Insgesamt sorgte die Kombination aus Pen-
delschiffen sowie Pendel- und Linienbussen für Inhaber eines Tagestickets jedoch für eine 
entspannte Mobilität zwischen den Märkten.
Sehr positiv aufgenommen wurden zudem die angepassten Öffnungszeiten der Tourist-
Informationen, die den Besucherinnen und Besuchern eine noch flexiblere Planung ermög-
lichten. Ergänzt wurde das Adventsangebot durch zahlreiche zusätzliche Erlebnisse wie die 
beliebten Adventsführungen der Tegernseer Heimatführer, eine Tastingfahrt der Destillerie 
Slyrs im historischen Triebwagen TAG 27 sowie thematische Führungen rund um die Tegern-
seer Braukultur. TTT-Geschäftsführer Christian Kausch richtet ein großes Dankeschön an 
alle Beteiligten, die die Märkte möglich gemacht haben.

© Der Tegernsee, Dietmar Denger

Bachmairweg 23  |  83700 Rottach-Weißach
Tel. 0 80 22 / 57 24  |  Fax 0 80 22 / 58 88  |  www.meggendorfer.org
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Windlichtregatta
Vor 50 Jahren wurde die Regatta von Franz Josef 
Pütz im Rahmen seiner Tätigkeit als Lehrer an der 
Grundschule Tegernsee ins Leben gerufen und so 
haben am 5. Dezember die Kinder der Grundschule 
einmal mehr voller Stolz ihre selbstgebauten 
Schifferl den Alpbach hinuntergeschickt. Rund 70 
liebevoll gestaltete und beleuchtete Boote saus-
ten - wieder mit tatkräftiger Unterstützung der 
Tegernseer Feuerwehr - ihrem Ziel entgegen. 

ANZEIGEKINDER – JUGEND - ELTERN

Zwei Familienzweige, eine Branche
Die Seethalers rücken zusammen und stellen sich  

in vierter Generation zukunftssicher auf

So viel handwerkliche Tradition 
und Qualität findet man nicht 
mehr oft: Seit bald 100 Jah-
ren stehen die Seethalers aus 
Tegernsee für Kompetenz und 
Zuverlässigkeit rund um das 
Thema Heizung und Sanitär.
Vom Großvater, der das Unter-
nehmen anno 1928 gründete, 
übernahm der Sohn gemeinsam 
mit dem Enkel. Jeder setzte ei-
gene Akzente und stellte den 
Meisterbetrieb erfolgreich  und 
zukunftssicher auf. 

Jetzt planen die Seetha-
lers den nächsten Genera-
tionswechsel: Inhaber Wolf-
gang Seethaler holt seine 
Tochter Michaela in die 
Firmenleitung. Gleichzeitig 
rücken zwei Familienzweige 
näher zusammen: die Te-
gernseer Seethaler Heizung 

   Aus der Geschäftswelt

Hubert Seethaler (Meister Heizung Sanitär), Maximilian Seethaler 
(Ingenieur für Energie und Gebäudetechnik) und Marinus Seethaler 
(Meister Heizung Sanitär) mit einem Teil ihres Mitarbeiter-Teams.

Bereit fürs neue Jahr und für die Zukunft: Wolfgang Seethaler 
(Meister Heizung Sanitär) und seine Tochter Michaela Seethaler 
(Gesellin Heizung & Sanitär) schlagen ein neues Kapitel auf, die 
Mitarbeiter freut’s.

Sanitär GmbH & Co und die 
Hubert Seethaler Heizung 
Sanitär aus Kolbermoor bei 
Rosenheim.

Zusammengearbeitet und 
sich ausgetauscht, das haben 
die Seethalers aus Tegernsee 
und Kolbermoor schon immer: 
Die Großväter der heutigen 
Firmeninhaber waren Brüder. 
Als sich der eine anno 1928 in 
Tegernsee mit einer Sanitär-Fir-
ma niederließ, radelte der ande-
re sonntags von (damals noch) 
München-Perlach ins Tal, um 
hier mitzuarbeiten. Und auch 
in den folgenden Generationen 
holte sich wechselweise immer 
mal wieder ein Sprössling in der 
Firma des jeweils anderen Fami-
lienzweigs den letzten Schliff.

Jetzt freuen sich die beiden 
aktuellen Firmenchefs Wolf-

gang und Hubert Seethaler, 
dass „wir die Unternehmens-
nachfolge innerhalb und mit 
unseren Familien lösen kön-
nen“. Ebenso wie Michaela 
Seethaler auf der Tegernseer 
Seite stehen in Kolbermoor  
Marinus und Maximilian See-
thaler bereit, um die Unter-
nehmen verantwortungsvoll 
und engagiert in die Zukunft 
zu führen.

Für die Seethaler-Kunden im 
Tegernseer Tal ändert sich somit 
nichts – außer den klaren Zu-
kunftsaussichten: Die Zeichen 
stehen gut, dass man auch 
über den 100. Geburtstag der 
1928 gegründeten Firma hinaus 
auf die Kompetenz, die Verläss-
lichkeit und die handwerkliche 
Qualität der „See thalerischen“ 
bauen und vertrauen kann.

  DIe SeeTHaleRS auS TeGeRnSee   DIe SeeTHaleRS auS KolbeRMooR

Seit 1928 Seit 1996
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Ein ereignisreicher Februar
Brandunglücke fanden Anfang des 
20. Jahrhunderts eher selten Erwäh-
nung in den im Vergleich zu heute von 
ihrem Umfang her recht übersicht-
lichen Zeitungen. Deshalb ist es schon 
etwas Besonderes, dass im Februar 
vor hundert Jahren gleich über zwei 
Großbrände in Tegernsee im Seegeist 
umfangreich berichtet wurde.
Anfang Februar 1926 erscheint ein 
umfangreicher Bericht über einen 
Brand des Sägewerks von Hans Stau-
dacher am Alpbach.
Sirenen und sonstige Formen der 
Alarmierung, wie wir sie heute ken-

nen, gab es damals noch nicht. Deshalb läuteten am 1. Februar abends kurz nach 8 Uhr die 
Kirchenglocken und die Feuerglocken auf dem Rathaus und die Signalisten bliesen ihre 
Alarmsignale in den Straßen des Orts. Als die Tegernseer Feuerwehr mit Motorspritze, 
Schubleiter und ihren sonstigen Gerätschaften kurz darauf am Einsatzort erschien, waren 
die Nachbarn schon dabei, aus der Wohnung des Inhabers zu retten, was noch zu retten war, 
bevor der Dachstuhl in Flammen aufging. 
Aus den Orten rund um den See war das Sturmgeläute der Glocken zu hören und die Nach-
barwehr aus Rottach erschien auch in kürzestmöglicher Zeit, ebenfalls mit einer Motor-
spritze und einer Schubleiter ausgerüstet, am Brandplatz. Besonders der Einsatz dieser 
damals hochmodernen – noch bespannt fahrenden – Motorspritzen ermöglichte es den 
Feuerwehrmännern, das Feuer auf das eigentliche Brandobjekt zu beschränken und die 
Nachbargebäude zu retten. Die Dankesanzeige eines Nachbarn im Seegeist zeugt von der 
großen Gefahr, in der sich sein Anwesen befunden hatte. Als Grund für den Brand wurde ein 
Schaden an der Elektroinstallation vermutet. Durch den Einsatz der Feuerwehren konnten 

die Maschinen im Erdgeschoss des 
Gebäudes gerettet werden. Menschen 
kamen bei dem Unglück nicht zu 
Schaden.
Kein halbes Jahr später, am 23. Juni 
1926, bedankt sich Hans Staudacher 
anlässlich der Fertigstellung des 
Wiederaufbaus seines Sägewerks in 
einer Anzeige bei allen, die ihm dabei 
geholfen haben. 

© Museum Tegernseer Tal – Die Staudachersäge vor 1900

Nur etwa drei Wochen nach 
diesem ersten Unglück, 
am 24. Februar 1926, hat 
es Tegernsee schon wie-
der erwischt: gegen 9 Uhr 
abends war aus dem Tal 
deutlich Feuerschein auf 
der Neureuth zu erkennen. 
Natürlich befürchtete jeder, 
dass das Neureuthhaus in 
Flammen stehe. Eine große 
Zahl von Feuerwehrmännern 
aus Tegernsee und Gmund 
machten sich zu Fuß auf 
den Weg auf den Berg. Dort 

stellte sich für sie dann heraus, dass nicht das Neureuthhaus selbst, sondern das daneben 
liegende Unterkunftshaus in Vollbrand stand. Wegen Wassermangels muss die Situation 
durchaus dramatisch gewesen sein. Am Haupthaus fingen die Verschalung und der Dach-
stuhl bereits an zu brennen. Man konnte sich nur dadurch behelfen, dass man das Gebäude 
durch Anhäufen von Schnee auf dem Dach und um es herum schützte. 
Selbst im Gebiet von Miesbach wurde der intensive Feuerschein von der Neureuth noch 
wahrgenommen. Ein Eingreifen von dort war aufgrund der Entfernung natürlich nicht mög-
lich, aber die Feuerwehr Parsberg war bereits am Ausrücken, weil man annahm, dass es auf 
der Eck oder in der Nähe brenne. 
Die „Wohn-Alm“ mit ihren rund 20 Schlafplätzen wurde durch das Feuer total zerstört, der 
Wirtschaftsbetrieb im Neureuthhaus selbst konnte nach dem Unglück aber dank des weit-
sichtigen Handelns der Helfer ohne große Unterbrechung fortgeführt werden. Menschen 
kamen auch hier glücklicherweise nicht zu Schaden. Georg Heiligmann (1901 - 1978), der 
langjährige Leiter des seinerzeit noch im Herzoglichen Schloss untergebrachten Heimat-
museums, war als junger Mann bei diesem außergewöhnlichen Einsatz dabei und hat davon 
auch im hohen Alter immer wieder erzählt. 

Auch hier ging es mit dem Wiederauf-
bau für heutige Begriffe sehr schnell: 
am 15. Juli 1926 bereits berichtet der 
Seegeist in einem längeren Artikel 
anlässlich der Wiedereröffnung über 
die sehr komfortable Ausstattung 
des neuen, an den Baustil des Haupt-
gebäudes angepassten Unterkunfts-
hauses.

Hans Geier
Feuerwehr Tegernsee

HEIMATGESCHICHTE

© Museum Tegernseer Tal

Neureuth um 1925 © Museum Tegernseer Tal

© Museum Tegernseer Tal
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Olaf-Gulbransson-Museum  
Kurz vor Jahresende 2025 veröffentlichte das Olaf-Gulbransson-Museum einen Rückblick 
auf 2025 und einen Ausblick auf 2026.
Ein besonderer Erfolg war die Sonderausstellung „Picasso, Beckmann, Turner und andere 
– Geschichten, die das Meer erzählt“ mit einem Besucherrekord. Wenn man Besucherzahl 
(19.462) mit Museen in München vergleicht, liegt sie direkt nach den großen Pinakotheken 
und noch vor der Schack-Galerie.
Die Sonderausstellung „“Raus in die Natur:“ – Carot, Courbet, Modersohn-Becker, Nolde 
und andere, die eigentlich am 25. Januar enden sollte, wird verlängert bis einschließlich 15. 
Februar. 
Darauf folgt eine Schließung des Museums vom 16. Februar bis einschließlich 28. Februar 
wegen Umbauarbeiten.
Der erste offizielle Öffnungstag ist dann der 1. März, der zugleich auch Termin für den Beginn 
der neuen Sonderausstellung „ZERO – eine internationale Künstlerbewegung 1957-66“ und 
Heinz Mack zum 95. Geburtstag (*8.3.1931), die dann bis September läuft.
Zur Dauerausstellung:
Der Norweger Olaf Gulbransson (1873-1958) erlangte als Zeichner der legendären Münch-
ner Satire-Zeitschrift Simplicissimus internationale Bekanntheit und wurde zu einem der 
scharfsichtigsten Porträtisten seiner Zeit. 1929 ließ er sich in Tegernsee nieder. Hier schuf 
er ein Werk, das zu den Höhepunkten der europäischen Zeichenkunst im 20. Jahrhundert 
gehört. Erfahren Sie hier mehr über das bewegte Leben des Olaf Gulbransson.
Das Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, seit 1974 eine Zweiggalerie der Bayerischen 
Staatsgemäldesammlungen München, zeigt eine Auswahl seiner Karikaturen in Faksimile-
ausgaben in einer Präsentation über den Simplicissimus und seiner Mitarbeiter. Außerdem 
sind seine seltenen Ölgemälde zu sehen, die 2017 neu zusammengestellt wurden.
Eine Auswahl aus der umfangreichen Sammlung von Gulbranssons Buchillustrationen 
ergänzt die Dauerausstellung.

Zur derzeitigen Sonderausstellung (verlängert bis 15. Februar):
Im 19. und frühen 20. Jahrhundert führte das Motto „Raus in die Natur!“ zu einem grundle-
genden Wandel in der Landschaftsmalerei: Das Malen unter freiem Himmel (en plein air) 
ermöglichte eine neue, realistische Bildsprache, geprägt von unmittelbarer Naturbeobach-
tung. Viele Werke entstanden jedoch weiterhin im Atelier – oft auf Basis von Skizzen oder 
Studien –, was das Spannungsfeld zwischen Naturerlebnis und künstlerischer Reflexion 
zeigt. Die Romantik eröffnete das Jahrhundert mit der Idee der „Seelenlandschaft“ – als 
Ausdruck von Sehnsucht und Erhabenem. Künstler wie Schirmer und Preller d. Ä. entwickel-
ten dieses Ideal weiter. Ab den 1830er-Jahren suchten Maler der Schule von Barbizon wie 
Corot und Daubigny das direkte Naturerlebnis und bereiteten mit ihren Ölskizzen den 
Impressionismus vor – sichtbar etwa bei Camille Pissarro. In Worpswede entstand um 1900 
eine Künstlerkolonie, die Natur als Lebensform verstand. Werke von Paula Modersohn-
Becker oder Fritz Overbeck spiegeln Melancholie und Erneuerung. Der Expressionismus 
brachte schließlich eine emotionale, farbintensive Wende – mit Künstlern wie Emil Nolde. 

Auch Italien spielte eine wichtige Rolle: Das Licht und die Antike inspirierten Generationen, 
darunter Corot, Benouville und Preller d. Ä. Stillleben und Bronzeplastiken ergänzen in der 
Ausstellung die Landschaftsbilder. 

Die Ausstellung präsentiert Werke von u.a.: Corot, Pissarro, 
Nolde, Modersohn-Becker, Schirmer, Preller d. Ä., Rous-
seau, Courbet, Spitzweg u.v.m. Und Bronzeplastiken von 
Barlach, Klimsch, Marcks u.a.
Zur Sammlung: Dr. Andreas Gerritzen hat in über 25 Jahren 
eine bedeutende Privatsammlung zur Landschaftsmalerei 
aufgebaut – mit Schwerpunkten auf Otto Modersohn, Bar-
bizon und Italien. 
Mit der Wiedereröffnung nach den Umbauarbeiten im Olaf 
Gulbransson Museum Tegernsee geht es ab 1. März in der 
neuen Sonderausstellung um „ZERO“ - Zero, das ist die 
Kunst am Nullpunkt. Das ist der Name, mit dem sich eine 

lose Gruppe von Künstlerinnen und Künstlern der Jahrgänge 1925-1935 bezeichnet, die 
nach dem Zweiten Weltkrieg die Kunst erneuern wollten. Sie experimentierten mit neuen 
Materialien wie Aluminium und Glas und machten nicht Motive, sondern Licht, Bewegung 
und sinnliche Erfahrungen sichtbar. In mehreren europäischen Städten, besonders in Düs-
seldorf, trafen sich Kunstschaffende um Heinz Mack, Otto Piene und Günther Uecker zu 
„Abendausstellungen“ und im Magazin „ZERO“. Gemeinsam prägten sie eine optimistische, 
zukunftsorientierte Kunstströmung. Dem Werk von Heinz Mack, heuer 95 Jahre jung, ist ein 
ganzer Licht-Raum gewidmet, während Werke von Größen wie Yves Klein, Yayoi Kusama 
oder Hal Busse, um nur ein paar Künstler zu nennen, in einer Gesamtschau zu Zero gezeigt 
werden
Das Olaf-Gulbransson-Museum im Kurgarten hat von Dienstag bis Sonntag von 10 – 17 Uhr 
geöffnet. Weitere Informationen, z.B. zu Führungen, auch unter www.olaf-gulbransson-
museum.de. Anmeldung für die Führungen unter info.ogm@pinakothek.de oder Tel. 08022-
33 38.

Museum Tegernseer Tal 
"Tegernseer Mozart-Messe" - eine Ersteinspielung

Im Rahmen der Vortragsreihe "Samstag um elf" lädt der Alter-
tums-Gauverein Tegernsee am Samstag, 7. Februar, um elf Uhr 
ins Museum Tegernseer Tal zur CD-Präsentation.
Wer erstmals von ihr hört oder die CD mit der Ersteinspielung 
(also eine echte Rarität) zur Hand nimmt, dürfte sich wundern 
- und dies zu Recht. „Eine Tegernseer Messe von Mozart? Nie 
gehört!“ Und Sie werden sich fragen, was es auf sich hat, wenn 
der Titel der CD auf eine Ihnen unbekannte Messkomposition 
des großen Wiener Meisters, auf nicht nur eine Nummer des 

Emil Nolde – Marschlandschaft um 
Seebüll, um 1935;  © Nolde Stiftung 

Seebüll, Foto Andreas Gerritzen.

KULTURLEBEN
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Köchelverzeichnisses und noch dazu auf Tegernsee als Ort der Entstehung verweist. „Da 
stimmt doch was nicht!“ werden Sie vermuten. Doch! Was sollte daran nicht stimmen? Die 
Hörprobe erweist eindeutig: Klar, das ist Musik Mozarts; und im Booklet der CD ist auch 
glaubhaft gemacht, dass das Werk in Tegernsee entstand, dass es sich also um eine Tegern-
seer Mozart-Messe handelt, wie es ja auch eine Linzer, eine Prager Sinfonie desselben Kom-
ponisten gibt.
Was die CD verspricht, scheint offensichtlich wahr zu sein: Wo Mozart draufsteht, ist 
tatsächlich Mozart drin! D’accord? Nun ja, das ist nur so etwas, wie die halbe Wahrheit. 
Die ganze Wahrheit verrät aber auch die im umfangreichen Booklet abgedruckte kleine 
Geschichte „Eine göttliche Eingebung“ nicht. 
Da müssen Freundinnen und Freunde der Musik des großen Wiener Klassikers sich am 7. 
Februar auf den Weg ins MUSEUM TEGERNSEER TAL machen, wo der im Wiesseer Ortsteil 
Abwinkl geborene Jurist und Verleger Rainer Leptihn das Geheimnis um das Werk - in Bild 
und Ton - lüften wird… 

Internationales Bergfilm-Festival Tegernsee
Kaum ist das Bergfilm-Festival zu Ende, beginnen schon wieder die Arbei-
ten für das nächste, das 23. Internationales Bergfilm-Festival Tegernsee 
vom 14. bis 18. Oktober 2026. Die Einladungen/Ausschreibung an die Filme-
macher sind versandt und auch im Internet veröffentlicht. Ab dem 1. Feb-
ruar können Interessierte ihre Filmwerke für das diesjährige Festival 

anmelden bzw. einreichen. Die Anmeldefrist endet am 1. Mai. Dann wird sich die Vorauswahl-
Jury mit den Anmeldungen beschäftigen und das Programm für das Festival im Oktober 
kann zusammengestellt werden.

Malkurs im Künstleratelier Welker in der Rosenstraße
In der malerischen Rosenstraße liegt in den ehemaligen Räumen der Druckerei das Atelier 
des Tegernseer Künstlers Jürgen Welker. Inmitten der kreativen Atmosphäre lassen Sie 
Ihrer Fantasie freien Lauf und bringen Ihre Ideen auf Papier oder Leinwand. Unterstützt 
werden Sie dabei von Jürgen Welker, der für seine großformatigen abstrakten Landschafts-
bilder bekannt ist.
Malkurse bietet Jürgen Welker für kunstinteressierte Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
an – einzeln oder in Gruppen. Besonders gut geeignet als Firmenevent zur Teambildung – es 
kann beispielsweise an einem Gemeinschaftswerk gemalt werden. Gruppengröße bis max. 
12 Personen. 
Anmeldung per E-Mail juergen_welker@t-online.de oder unter Tel. 8597583.
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Helferkreis Integration Tegernsee:  
Weihnachtsfeier im Bastenhaus - Wohnungssuche

Als Helferkreis Integration ist es uns ein besonderes Anliegen, Geflüchteten die heimische 
Kultur und das lokale Brauchtum näherzubringen. Seit der Belegung des Bastenhauses 
gehört dazu in der Adventszeit ein festlich geschmückter Baum sowie eine gemeinsame 
Weihnachtsfeier mit einer kleinen Aufmerksamkeit für alle Bewohnerinnen und Bewohner.
Der Bauhof der Stadt brachte auch dieses Jahr wieder einen Weihnachtsbaum vorbei, vielen 
Dank dafür! Gemeinsam mit dem Sicherheitsdienst erfolgte das Schmücken mit Anhängern 
und Lichtern zusammen mit den Kindern inzwischen schon ganz routiniert.
Für die Weihnachtsfeier wurde im Vorfeld für jede Familie eine Weihnachtstüte vorbereitet. 
Sie enthielt jeweils eine Weihnachtskarte, Mandarinen, Schokolade sowie für jede Person 
einen 5-Euro-Gutschein für einen lokalen Drogeriemarkt. Die ganz kleinen Kinder durften 
sich zusätzlich über ein Spielzeug freuen. Die Freude und der Dank war auf allen Seiten groß. 
Wir sind weiter auf Wohnungssuche für anerkannte Geflüchtete im Bastenhaus. Insbe-
sondere zwei Familien, die Eltern jeweils im Tal arbeitend, einmal mit zwei Töchtern in der 
Grundschule, einmal mit erwachsener Tochter wären für ein Angebot sehr dankbar.
An dieser Stelle möchten wir uns als Helferkreis ganz herzlich bei allen privaten Spende-
rinnen und Spendern bedanken, die Geflüchtete über unsere Arbeit im Helferkreis immer 
wieder sowohl finanziell als auch mit Sachspenden großzügig unterstützen.
Als Helferkreis Integration in Tegernsee unterstützen wir Geflüchtete u.a. mit Deutsch-
kursen, Schule, Arbeitsvermittlung, Wohnungssuche und einem traumapädagogischen 
Angebot. Wer sich über den Helferkreis informieren möchte, kann dies über die Koordina-
torinnen des Helferkreises, Veronika Bauer oder Sylvia Karpf tun, erreichbar unter helfer-
kreis-tegernsee@tegsee.de oder Tel. 08022-8424890. 

Weihnachtsfeier in der Unterkunft Bastenhaus mit Bewohnern und Vertreterinnen des Tegernseer Helferkreises

SOZIALES ENGAGEMENT

   

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Gmunder Tafel: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 
Unsere Veranstaltungen – für alle interessierten Bürger/innen und Gäste! 
 

Seniorennachmittag Gmund: Dienstag, 10. Februar, 14:30 Uhr - 16:00 Uhr im 
Gasthof Maximilian. Wir freuen schon sehr auf einen tollen Auftritt des Gmunder 
Faschingsvereines „Seegeister“ mit Garde, Hofstaat und ihren Prinzenpaaren. 
Für Kaffee und Kuchen ist wie immer bestens gesorgt. 
 

Es geht nur gemeinsam      

Die beiden nebenstehenden Grafiken zieren 
die Vorder- bzw. die Rückseite unserer 
Dankeschön-Tasse. Sie wird hoffentlich alle 
diese wunderbaren Menschen erreichen, die 
mithelfen, den diakonischen Gedanken zum 
Wohle der vielen Unterstützungsbedürftigen im 
Tegernseer Tal und seiner Umgebung segens-
reich umsetzen zu können. 
Seien es Schüler (die unsere Arbeit mit einer 
pfiffigen Aktion unterstützen), sei es der 
Einzelhandel (mit seinen großzügigen Sach-
spenden für die Tafel,) seien es die 
Pflegekräfte in unserem ambulanten Dienst, 
(die auch an jedem Sonn- und Feiertag voll im 
Einsatz sind und eine 24 h Rufbereitschaft ha-
ben), die hochengagierten Kräfte in unserer 
Tagespflege Hiltl, oder die unermüdlichen 
Damen, (die unser Sozialkaufhaus Ringel-

socke stemmen),  die vielen Leute (die dort gut erhaltenen Sachspenden ab-
liefern), die vielen vielen Ehrenamtlichen in mannigfaltigen Einsatzbereichen, 
sowie nicht zuletzt die Finanzzuwendungen verschiedenster Spender (durch 
die wir immer wieder erfolgreich „Löcher“ stopfen können.) 
Für diese vielseitige, so wohlwollende wie wohltuende Unterstützung auch an 
dieser Stelle allen nochmals herzlichsten Dank! 
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Feuerwehr Tegernsee kehrt zu geordnetem Normalbetrieb zurück
Nach Jahren einer Art von Ausnahmezustand in einer Übergangslösung aufgrund des Abris-
ses und Neubaus des Feuerwehrhauses von Tegernsee hat die Feuerwehr in ihrem neuen 
Domizil im vergangenen Jahr zu normalen Betriebsabläufen zurückgefunden. Dies berich-
tete im Rahmen der kürzlich stattgefundenen Hauptversammlung Kommandant Wolfgang 
Winkler. Zuvor hatte Vorstand Franz Thum Bürgermeister Johannes Hagn, Monsignore Wal-
ter Waldschütz und eine ganze Reihe von Stadträten begrüßen können.
In seinem Rückblick auf das Einsatzgeschehen des abgelaufenen Jahres zählte Winkler ins-
gesamt 129 Einsätze auf, darunter 44 Brandeinsätze und 60 Einsätze, bei denen technische 
Hilfe geleistet wurde. Dabei seien 12 Personen gerettet worden, für eine sei leider jede Hilfe 
zu spät gekommen. Bei diesen Einsätzen standen die Aktiven der Feuerwehr gut 1.200 Stun-
den im Dienst der Öffentlichkeit. 
Zu einer Erfolgsgeschichte habe sich die Initiative zur Gewinnung von Quereinsteigern ent-
wickelt. Ziel war es dabei, „nicht mehr ganz junge und junggebliebene“ Bewohner Tegern-
sees für den Dienst in der Feuerwehr zu interessieren und somit die Jungmannschaft zu 
ergänzen. Acht neue Aktive im Alter von 21 bis 48 Jahren, die 2026 ihre Ausbildung abschlie-
ßen werden, konnten so gewonnen werden.
Große Investitionen konnten 2025 getätigt werden. Diese wurde zu einem großen Teil auch 
vom Feuerwehrverein aus Spendenmitteln finanziert. Besonders erwähnenswert fand 
Winkler die Einrichtung einer gemeinsamen Drohnengruppe Tegernseer Tal der Feuerweh-
ren Tegernsee, Rottach-Egern und Kreuth, die auch schon bei der nächtlichen Suche und 
Rettung eines Bergsteigers, der sich verlaufen hatte, erfolgreich zum Einsatz kam.
Stellvertretender Kommandant Christian Müller berichtete von insgesamt 84 Ausbildungs- 
und Übungsterminen mit einem Zeitaufwand von über 1.900 Stunden. Davon waren 21 
Termine von Benedikt Kloss und Christian Frosin organisierte Übungen der neuen Querein-
steigergruppe, die einen unwahrscheinlichen Enthusiasmus an den Tag gelegt habe. Aber 
auch die Jungmannschaft war in 24 eigenen Übungen aktiv. Diese internen Veranstaltungen 
wurden ergänzt durch insgesamt 11 überörtliche Lehrgänge auf Landkreiseben und an den 
Feuerwehrschulen.   
Eine immer größere Bedeutung für die Bekanntheit und Akzeptanz der Arbeit der Feuer-
wehr in der Öffentlichkeit, so Müller, hat die ständige Präsenz auf den verschiedenen Social-
Media-Kanälen, die Dominik Oberwallner hauptverantwortlich betreut. 
Benedikt Kloss, der neben der Gruppe der Quereinsteiger auch für die Jungmannschaft 
zuständig ist, konnte berichten, dass diese im vergangenen Jahr ihre Grundausbildung 
erfolgreich beendet habe und in die aktive Mannschaft übernommen wurde. 2026 wird des-
halb wieder eine Aktion zur Gewinnung neuer, junger Mitglieder gestartet werden.
Stellvertretender Vorstand Sebastian Sprenger freute sich über das im neuen Haus wieder-
erstarkte Vereinsleben, das von der Haussegnung und einem Tag der offenen Tür bis zu 
einem gemeinsamen „Blaulichtgottesdienst“ der verschiedenen Rettungsorganisationen in 
der Tegernseer Pfarrkirche reichte. Natürlich kamen auch kameradschaftliche und sport-
liche Veranstaltungen und die Kontakte zu den Nachbarfeuerwehren nicht zu kurz. 
Die Kassiere Sebastian Marschall und Christian Spirk konnten über ein wiederum sehr 

AUS DEM VEREINSLEBEN

Arbeiterwohlfahrt Tegernsee
Der Gesprächsstammtisch für Senioren und Seniorinnen findet am Montag, den 

23. Februar, ab 12 bis ca. 14 Uhr im Restaurant Trastevere, Rosenstraße 5 in Tegernsee statt 
(Änderungen vorbehalten). Die reservierten Tische können Sie an der Theke erfragen. Frau 
Zürl betreut Sie bei den Veranstaltungen gerne. Bei Rückfragen erreichen Sie sie unter der 
Tel.-Nr. 1502. Alle Angaben ohne Gewähr.

Zum Jahresabschluss hat die Nachbarschafts-
hilfe Tegernseer Tal am 9. Dezember die Helfe-
rinnen und Helfer zu einem vorweihnachtli-

chen Beisammensein im Bräustüberl eingeladen. Möglich machte das Peter Hubert, der für 
die Ehrenamtlichen Brotzeitplatten und Getränke spendete. 

Die Leiterin Frau Friedrich 
und die Einsatzkoordinato-
rin Frau Parzhuber-Hack-
ner konnten sich so bei den 
Ehrenamtlichen für ihr gro-
ßes Engagement das ganze 
Jahr hindurch bedanken. 
Die Ehrenamtlichen fuhren 
das Jahr hindurch mit ihren 
eigenen PKWs über 18.000 
km mit und für die Anfra-
genden aus dem Tegern-

seer Tal. Es ging zum Arzt oder gemeinsam zum Einkaufen. Aber auch wird in manchem 
Fall nur so ein Friedhofsbesuch möglich gemacht. Außerdem gingen die Helferinnen und 
Helfer gemeinsam mit Hilfesuchenden Spazieren oder besuchten einsame Menschen. In 
gut 2000 Stunden halfen sie so bei alltäglichen Dingen, die nicht mehr alleine bewältigt 
werden können. 
Frau Friedrich dankte dem Team des Bräustüberls und dem Geschäftsführer Peter Hubert 
für den schönen Abend, den diese dem Helferkreis ermöglichten. Ein großer Dank galt 
auch den Helfenden dafür, dass diese in ihrer Freizeit Menschen das Leben erleichtern und 
Freude schenken. Und das seit nunmehr elf Jahren.
Falls auch Sie gerne Teil unseres Helferkreises werden möchten, aber auch wenn Sie Hilfe 
benötigen, melden Sie sich jederzeit gerne bei unserer Einsatzleiterin Frau Parzhuber-
Hackner.
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal e.V., Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Telefon: 08022/706563 oder 0151/41860632
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Bankverbindung: DE45 7115 2570 0000 0760 00

SOZIALES ENGAGEMENT
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sammlung nicht nur wieder die Spen-
den der Bevölkerung in den einzelnen 
Talgemeinden entgegengenommen, 
sondern auch bei deren Transport 
zum zentralen Sammelpunkt geholfen. 
Einen Teil des Erlöses hat die Kolping-
familie jetzt ihren Helfern zukommen 
lassen. Das Geld ist der Jungmann-
schaft für die Komplettierung der Ein-
richtung ihres Aufenthaltsraums im 
neuen Feuerwehrhaus von Tegernsee 
sehr willkommen.

Am Samstag, den 21. März, veranstaltet Kolping die Sammlung für dieses Jahr. Genauere 
Informationen dazu gibt es wie immer zeitnah in der Zeitung.

Sonnenbichl News 
Groß war die Freude, dass wir aufgrund des frühen Wintereinbruchs im November unsere 
Pisten beschneien, präparieren und somit am 1. Dezember, teilweise in Betrieb gehen konn-
ten. Zum Zeitpunkt der Berichtsverfassung konnten wir schon mehr als 30 Tage unseren 
unteren Lift öffnen. Auch unsere 1. Rennveranstaltung, ein Schülerrennen, ausgerichtet 
vom SC Rottach-Egern, konnte bei besten äußeren Bedingungen über die Bühne gehen.
Bedingt durch die zeitweise eisige und trockene Wetterlage in den vergangenen Wochen 
gefror der Zeiselbach jedoch immer wieder zu und konnte die notwendige Wassermenge 
oft nicht mehr liefern. Aufgrund behördlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, eine 
Restwassermenge im Bach zu belassen und konnten somit nur mit einer oder maximal zwei 
Maschinen beschneien bzw. mussten die Anlage ausschalten. Dies bedeutet u.a. für uns 
einen energetischen, aber auch arbeitsmäßigen Mehraufwand aufgrund der permanenten 
Kontrolle und Wartung der Anlage. Das aus dem Zeiselbach entnommene Wasser gelangt im 
Frühjahr, zu 100 Prozent, verzögert, in den normalen Wasserkreislauf zurück. Es ist nicht 
verschmutzt und sorgt auf dem gesamten Gelände dafür, dass weit in die heiße Jahreszeit 
hinein, eine prächtige Vegetation vorzufinden ist.
Skisport ist ein unverändert beliebter Sport. Am Sonnenbichl wird heimatnah Sport in der 
Natur, ohne weite Anreisen, für Kinder und Jugendliche ermöglicht.
Wir hoffen, dass unser Engagement zur Förderung und Beschäftigung junger Menschen, 
Unterstützung erfährt.

Im Namen des Fördervereins Schneesport Tegernseer Tal e.V., Toni Schwinghammer

erfreuliches Spendenaufkommen, in dem die Anerkennung der Arbeit der Wehr bei der 
Bevölkerung zum Ausdruck komme, und eine gesicherte finanzielle Basis berichten.
In seinem Grußwort dankte Bürgermeister Johannes Hagn der Feuerwehr für ihre kompe-
tente Leistung bei den verschiedenartigsten Einsätzen des vergangenen Jahres und bat, 
auch in Zukunft mit nicht nachlassendem Elan bei der Sache zu bleiben.
Der neue Kreisbrandrat Christian Probst gratulierte der Wehr besonders zu ihrem Erfolg 
bei der Anwerbung von Quereinsteigern. Er sprach auch die aktuelle Situation in Berlin an 
und die besonderen Anforderungen, die dabei auf die Feuerwehr zukommen. Hier seien 
sicherlich noch detaillierte weitere Planungen notwendig, um im Fall des Falles bestmöglich 
gewappnet zu sein.
Zum Abschluss der Versammlung konnten Thum und Winkler noch eine Reihe von Ehrungen 
langjähriger Mitglieder vornehmen: Martin Eberle, Florian Herrle, Karl Kuprian, Christian 
Spirk, Markus Schertler und Florian Schertler – jeweils 30 Jahre, Hans Geier – 40 Jahre und 
Florian Widmann sen. – unglaubliche 75 Jahre.

unten v.l.n.r.: 1. Kommandant Wolfgang Winkler, Hans Geier, Christian Spirk, Bürgermeister Johannes Hagn, 
Vereinsvorstand Franz Thum. Hinten v.l.n.r.: stellvertretender Kommandant Christian Müller, Karl Kuprian, 

Markus Schertler und Sebastian Sprenger.

Großzügige Kolpingfamilie
Der neue Vorstand Matthias Bauer und Günter Allerstorfer von der Kolpingfamilie Tegern-
seer Tal übergaben dem Betreuer der Jungmannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Tegern-
see, Benedikt Kloss, und stv. Kommandanten Christian Müller eine Spende von 400 €.
Wie schon in der Vergangenheit, so hatten die jungen Feuerwehrler bei der letzten Altkleider-

AUS DEM VEREINSLEBENAUS DEM VEREINSLEBEN
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Für die aktuelle Wintersaison stehen noch weitere Highlights an. 
Der SVT wird am 28. Februar den Ziener Cup Mitte am Hirschberg in Kreuth ausrichten. 
Am 6. März findet die Stadt-/Vereinsmeisterschaft 2026 am Oedberg statt.
Der Verein freut sich auf eine starke Teilnehmerzahl. Die Anmeldung erfolgt gemäß Aus-
schreibung und ist auf der Homepage www.sv-tegernsee.info und auf Instagram www.
instagram.com/slv_tegernsee/ veröffentlicht.
Ebenso ist dieses Jahr wieder ein Jugendskitag geplant. Der genaue Termin und die Aus-
schreibung werden noch bekannt gegeben. 

Jahreshauptversammlung Schneelaufverein Tegernsee
Im November fand die Jahreshauptversammlung im Kleinen Bräustüberl in Tegernsee statt. 
Die 1. Vorsitzende Elisabeth Fritzsch eröffnete die Sitzung und blickte in ihrem Bericht auf 
ein ereignisreiches Vereinsjahr 2024/2025 zurück.
Im Juli 2025 fand das Tegernseer Waldfest im Schmetterlingsgarten bei besten Bedingun-
gen statt. Dank des großen Engagements zahlreicher Helferinnen und Helfer war das Wald-
fest der Tegernseer Vereine wieder ein voller Erfolg.
Auch von den vereinseigenen Hütten konnte Frau Fritzsch berichten, dass diese durch die 
hervorragende Arbeit der Hüttenwarte mit ihren Helfern in einem sehr guten Zustand sind. 
Hervorzuheben ist der neue Steinbrunnen an der Blankensteinhütte, der den in die Jahre 
gekommen Holzbrunnen ersetzt.
Anschließend berichtete der Sportwart Alpin Stefan Gantner über den Trainings- und Renn-
betrieb.  Der Verein konnte in der Wintersaison den Ziener-Cup Mitte, mit verkürzter Stre-
cke, am Hirschberg erfolgreich durchführen. Besonders erfreulich war die Rückkehr der 
Stadt- und Vereinsmeisterschaft am Oedberg, die nach 5 Jahren Pause wieder stattfinden 
konnte und großen Zuspruch fand. Wegen Schneemangel, musste allerdings der Jugendski-
tag am Kirchberglift abgesagt werden.
Den Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2024 stellte Alexandra Kirmayr vor. Die Kassen-
prüfer bestätigten eine vollständige und vorbildliche Buchführung. Die anschließende Ent-
lastung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig.
Turnusgemäß stand die satzungsgemäße Neuwahl des Vorstands an. Die bisherige 1. Vorsit-
zende Elisabeth Fritzsch stellte sich leider nicht mehr zur Wahl. Unter großem Dank für ihren 
langjährigen, engagierten Einsatz verabschiedete sie die Versammlung aus ihrem Amt.
Die neue Vorstandschaft und Ausschuss setzen sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Stefan Gantner, 2. Vorsitzender: Alexander Polano, 1. Kassier: Alexandra 
Kirmayr, 2. Kassier: Roland Fritzsch, Schriftführung: Melina Fick, 1. Sportwart Alpin: 
Gregor Kittler, 2. Jugendwart Alpin: Veronika Wessinger, Internetbeauftragter: Martin 
Kirmayr, Zeugwart: Walter Riedl, Hüttenwart Blankenstein: Christian Eggert, Hüttenwart 
Waxlmoos: Oliver Sievert, Kassenprüfer: Manuela Hermann und Susanne Reifenstuhl
Im Anschluss an die Neuwahlen würdigte der neue und alte Vorstand langjährige Mitglieder 
für Ihre Verbundenheit zum Verein.
25 Jahre Mitgliedschaft: Florian Maban, Martina Feichtner, Christoph Feichtner, Valeria 
Mannhardt, Helmut Pasterk, Ralph Thim, Rudolf Thim, Renate Herrmann, Horst Herrmann
50 Jahre Mitgliedschaft: Barbara Lacrouts, Sabine Faßbender, Gabi Schwaiger, Peter 
Schwaiger, Franz Negele, Traudl Oberbauer, Andreas Feichtner
55 Jahre Mitgliedschaft: Helga Hobmeier, Hans Echter, Alfons Angl, Franz Ludwig Heiß
65 Jahre Mitgliedschaft: Klaus Walter
70 Jahre Mitgliedschaft: Eberhard Hünecke, Franz Strohmeyer
75 Jahre Mitgliedschaft: Rolf Roßkopf, Max Horn, Franz Horn
80 Jahre Mitgliedschaft: Florian Widmann – Spitzenreiter des Abends.
Alle Geehrten erhielten Urkunden und – je nach Dauer der Mitgliedschaft – Vereinsnadeln 
oder ein kleines Präsent.

Tel.: 08022 - 6 54 47
Mobil: 0177 - 4 47 49 07

E-Mail: ibismedia@ida-schmid.de
Anzeigenagentur

Ida Schmid

Ihre Ansprechpartnerin, 
wenn es um Werbung 

in den Gemeindeboten geht.
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VERANSTALTUNGEN
Faschingsrätsel 

 

1. _   _   _   _   _    So nennt der Römer die Bratsche. 

2.  _   _   _   _   _   Erster Reichspräsident der Weimarer Republik (Friedrich) 

3.  _   _   _   _   _   Fließt der Donau von links entgegen. 

4.  _   _   _   _   _   Erdfarbener Leinenstoff, gern verwendet für Uniformen 

5.  _   _   _   _   _   Mündungsbereich des Alpbachs in den Tegernsee 

6.  _   _   _   _   _   Venedig und Triest liegen an diesem Seitenbecken des Mittelmeers     

7.  _   _   _   _   _   Kleinere Schwester der Nr. 1 

8.  _   _   _   _   _   In den 20er- und 30er-Jahren äußerst beliebter Mädchenvorname 

9.  _   _   _   _   _   Höchster aktiver Vulkan Europas (3403 m) 

10.  _   _   _   _   _   Motto der Habsburger Heiratspolitik: Tu … Austria nube.  

11.  _   _   _   _   _   Außergewöhnlich, besonders, zusätzlich 

12.  _   _   _   _   _   Aus diesem Teil Adams erschuf Gott in der Hl. Schrift die Eva. 

13.  _   _   _   _   _   Damit fängt der Cowboy einen Büffel aus seiner Herde.    (ä = ae) 

Die ersten Buchstaben von oben nach unten sowie die vierten Buchstaben von unten nach oben 
ergeben jeweils den bayerischen Ausdruck für eine Petze sowie einen Bruder Leichtfuß.  

Die beiden Lösungswörter schicken Sie bitte bis zum 28. Februar 2026 
an die Stadtverwaltung in 83684 Tegernsee, Kennwort „Faschingsrätsel“ 

 
Den Gewinnern winken als Preise: 

1. Preis: Gutschein (20 €) fürs Café Lengmüller, Tegernsee 
2. Preis: Klaus Kratzsch: Kulturgeschichtliche Wanderungen durch Gmund am Tegernsee           
3. Preis: Filz-Täschchen „Tegernsee“ 

Auflösung in der April-Ausgabe. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. (sc) 
 

Auflösung des Weihnachtsrätsels:  

„… macht immer nötig, scharf zu denken.“ 
(Mangfall, aussichtslos, circa, Hochalm, Tobak, Isartal, Manfred, Manzu, Edmund, Ruodlieb, 

November, Open air, Erika, Tegernsee, Ikonen)                                                                            
1. Preis: (Gutschein für die Monte-Mare-Seesauna) Eva Kölbl, Tegernsee 
2. Preis: (Volksmusik-CD: Trio Höß-Halmbacher) Dietmar Rohles, Lenggries         
3. Preis: (Tegernseer-Tal-Kalender 2026) Martine Streib, Würzburg 

Wir gratulieren! 

Faschingsrätsel 
 

1. _   _   _   _   _    So nennt der Römer die Bratsche. 

2.  _   _   _   _   _   Erster Reichspräsident der Weimarer Republik (Friedrich) 

3.  _   _   _   _   _   Fließt der Donau von links entgegen. 

4.  _   _   _   _   _   Erdfarbener Leinenstoff, gern verwendet für Uniformen 

5.  _   _   _   _   _   Mündungsbereich des Alpbachs in den Tegernsee 

6.  _   _   _   _   _   Venedig und Triest liegen an diesem Seitenbecken des Mittelmeers     

7.  _   _   _   _   _   Kleinere Schwester der Nr. 1 

8.  _   _   _   _   _   In den 20er- und 30er-Jahren äußerst beliebter Mädchenvorname 

9.  _   _   _   _   _   Höchster aktiver Vulkan Europas (3403 m) 

10.  _   _   _   _   _   Motto der Habsburger Heiratspolitik: Tu … Austria nube.  

11.  _   _   _   _   _   Außergewöhnlich, besonders, zusätzlich 

12.  _   _   _   _   _   Aus diesem Teil Adams erschuf Gott in der Hl. Schrift die Eva. 

13.  _   _   _   _   _   Damit fängt der Cowboy einen Büffel aus seiner Herde.    (ä = ae) 

Die ersten Buchstaben von oben nach unten sowie die vierten Buchstaben von unten nach oben 
ergeben jeweils den bayerischen Ausdruck für eine Petze sowie einen Bruder Leichtfuß.  

Die beiden Lösungswörter schicken Sie bitte bis zum 28. Februar 2026 
an die Stadtverwaltung in 83684 Tegernsee, Kennwort „Faschingsrätsel“ 

 
Den Gewinnern winken als Preise: 

1. Preis: Gutschein (20 €) fürs Café Lengmüller, Tegernsee 
2. Preis: Klaus Kratzsch: Kulturgeschichtliche Wanderungen durch Gmund am Tegernsee           
3. Preis: Filz-Täschchen „Tegernsee“ 

Auflösung in der April-Ausgabe. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. (sc) 
 

Auflösung des Weihnachtsrätsels:  

„… macht immer nötig, scharf zu denken.“ 
(Mangfall, aussichtslos, circa, Hochalm, Tobak, Isartal, Manfred, Manzu, Edmund, Ruodlieb, 

November, Open air, Erika, Tegernsee, Ikonen)                                                                            
1. Preis: (Gutschein für die Monte-Mare-Seesauna) Eva Kölbl, Tegernsee 
2. Preis: (Volksmusik-CD: Trio Höß-Halmbacher) Dietmar Rohles, Lenggries         
3. Preis: (Tegernseer-Tal-Kalender 2026) Martine Streib, Würzburg 

Wir gratulieren! 

Veranstaltungen in Tegernsee im Februar 2025
Änderungen vorbehalten
Kartenvorverkauf für Konzerte, Kabarettveranstaltungen, Führungen mit den Tegernseer Heimat-
führern, Tegernseer Volkstheater, etc. in allen Tourist-Informationen rund um den Tegernsee, 
online unter www.muenchenticket.de sowie bei allen München-Ticket-Vorverkaufsstellen, oder 
direkt über die Tourist-Information Tegernsee.
Mehr Informationen zu einzelnen Veranstaltungen finden Sie im Text-Teil der Tegernseer Nachrichten.
Hinweis: Der Ludwig-Thoma-Saal steht für einige Zeit wegen Bauarbeiten nicht zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie gegebenenfalls die Ausweich-Veranstaltungsorte oder informieren Sie sich 
über die Tourist-Information Tegernsee.

Täglich außer Montag
 (Das Olaf-Gulbransson-Museum ist vom 16. – 28. Februar 2026 geschlossen)
10:00 - 17:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum – Dauerausstellung Kurgarten 5

Täglich außer Montag (nur bis Sonntag, 15.02.2026) 
10:00 - 17:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum – Sonderausstellung Kurgarten 5
"Raus in die Natur!" – Carot, Courbet, Modersohn-Becker, Nolde und andere 
Preise: 12 € regulärer Eintritt, 10 € ermäßigter Eintritt (Senioren ab 65 J., Gästekarte, Gruppen), 6 € 
mit TegernseeCard, 1 € Studenten/Azubis, freier Eintritt für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren 
und nominelle Mitglieder der Olaf Gulbransson Gesellschaft e.V. Tegernsee

Ab Sonntag, 01.03.26 täglich außer Montag
10:00 - 17:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum – Sonderausstellung, Kurgarten 5
ZERO - Eine internationale Künstlerbewegung 1957 - 1966 | Neuanfang aus Licht und Stille
Infos unter www.olaf-gulbransson-museum.de. Preis: 12,00 €. Ermäßigt: 10,00 € mit Tegern-
seeCard: 6,00 €. Studenten/Azubis: 1,00 €. Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sowie nominelle 
Mitglieder der Olaf Gulbransson Gesellschaft e.V. Tegernsee: Eintritt frei.

Täglich
Heute schon gemalt? - Malkurs im Künstleratelier Welker, Rosenstr. 2

RÄTSEL
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VERANSTALTUNGEN
EINZELVERANSTALTUNGEN

Samstag, 08.02.2026
11:00 – 12:30 Uhr Museum Tegernseer Tal - „Samstag um elf“, 
Ort: Museum Tegernseer Tal, Seestr. 17 / Ecke Bahnhofstraße
CD-Präsentation mit „Tegernseer Messe“ von W. A. Mozart

Freitag, 27.02.2026
10.00 – 12.00 Uhr Gästeführung - Leben zwischen Idyll und Ideologie
Treffpunkt: Am Kardinalsbrunnen Schloßplatz Tegernsee
Es begleiten Sie: wechselnde Heimatführer. Dauer: ca. 2 Stunden. Zusatzkosten (vor Ort zu 
bezahlen): Parkplatzgebühr. Anmeldung: bis zum Veranstaltungsbeginn. Preis: 8,00 €. 
Mit TegernseeCard 4,00 € | Mit Gästekarte 7,00 €. Tickets sind erhältlich online über 
die Tegernsee App (www.tegernsee.bayern) und in allen Tourist-Informationen rund 
um den Tegernsee. Kinder bis zur Vollendung des 15. Lebensjahres sind in Begleitung 
eines Erwachsenen kostenfrei.

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden 
Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. Dieser ist 
erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal. 1

VeranstaltungenJANUAR | FEBRUAR 2026www.tegernsee.com
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KIRCHENGEMEINDEN IN TEGERNSEE

Katholischer Pfarrverband Tegernsee-Egern-Kreuth
Pfarramt St. Quirinus Tegernsee (Pfarrverbandssitz) 
Seestraße 23, 83684 Tegernsee, Tel. 4640, Fax 93236; Bürozeiten: Mo. 15.30 - 17.30 Uhr, Di., Do., Fr. 9 - 12 Uhr
pv-tegernsee-egern-kreuth@ebmuc.de, www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/, pv-tegernsee-egern-kreuth
Pfarramt St.-Laurentius Egern und St. Leonhard Kreuth
Seestraße 55, 83700 Rottach-Egern, Tel. 9276-0, Fax 9276-26
pv-tegernsee-egern-kreuth@ebmuc.de, www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/, pv-tegernsee-egern-kreuth
Seelsorgeteam Msgr. Walter Waldschütz (Pfarrer und PV-Leiter), Markus Kocher (Kaplan), Maria Thanbichler 
(Pastoralreferentin), Johannes Mehringer (Gemeindereferent)
Kath. Kindergarten St. Quirinus Tegernsee
Prinz-Karl-Allee 11, Leitung: Susanne Kirchner, Tel. 4602, Fax 937254
Tegernsee@kita.erzbistum-muenchen.de

Im Februar gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:
Werktags Messen:
Dienstag	 17.00 Uhr	 Pfarrkirche St. Quirinus Tegernsee 
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Freitag	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Rosenkranz Gebet/Beichtgelegenheit:
Montag	 16.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee (von Oktober bis Juli)
Freitag	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Rosenkranz
Samstag	 17.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Beichtgelegenheit
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth – Rosenkranz
Sonntag	 17.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee – Beichtgelegenheit
Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Samstag	 19.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat)
Sonntag	   9.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (1., 3. 4. und 5. Sonntag im Monat)
Sonntag	   9.00 Uhr	 Glashütte Maria Heimsuchung (2. Sonntag im Monat)
Sonntag	   9.30 Uhr	 St. Laurentius Egern (Wortgottesfeier/ bisweilen Hl. 	
Messe)
Sonntag	 11.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 11.30 Uhr	 Heilig Kreuz Wallberg
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger, der Tagespresse oder der 
Homepage www.pv-tek.de.
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Auch dieses Jahr gibt es im Pfarrverband Tegernsee-Egern-Kreuth 
wieder eine Osterfreizeit. 
 
Termin: Ostermontag, 6. April bis Freitag, 10. April 
Ort: Arta Terme, Friaul, Italien  
Unterkunft: Europäische Begegnungsstätte Villa Belvedere 

 (ehemaliges Hotel) 
Zielgruppe:  ab der Erstkommunion bis einschließlich 13 Jahre,  

 Ministranten auch mit höherem Alter 
Anmeldeschluss:  Sonntag, 22. März 2026 
Teilnehmerbeitrag:  140 € pro Person, für Ministranten 40 € Ermäßigung 
 
Aufgrund von Zuschüssen kann die Freizeit sehr kostengünstig angeboten 
werden. Im Teilnehmerbeitrag sind sämtliche Kosten für Übernachtung, 
Busfahrt, Essen und Betreuung enthalten.  
 
Näheres zur Anmeldung sowie das Anmeldeformular und der Auskunftsbogen 

ist auf der Homepage des Pfarrverbands Tegernsee-Egern-Kreuth zu finden:  
www.pv-tek.de 

 
Das Freizeitteam freut sich auf eine schöne Freizeit mit vielen 

netten Teilnehmern und Teilnehmerinnen. 
 

 
 
 
 
 

OSTERFREIZEIT 

Kath. Bildungswerk Miesbach e.V. – Veranstaltung im Februar
Themenfrühstück: Maria Magdalena - Apostolin der Apostel
Maria Magdalena gehört zu den eindrucksvollsten Gestalten der frühen Christenheit und gilt 
als eine der eindrucksvollsten Jüngerinnen Jesu: Sie hielt unter dem Kreuz aus, als andere 
flohen, und brachte am Ostermorgen als erste die Botschaft von der Auferstehung zu den 
Aposteln. In der Ostkirche wird sie deshalb seit jeher als „apostola apostolorum“ – Apostolin 
der Apostel – verehrt. In der Westkirche hingegen prägten lange Zeit einseitige Deutungen 

KIRCHENGEMEINDEN IN TEGERNSEE
Sonntag, 1.02.2026 
	 9.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Heilige Messe zu Maria Lichtmess mit Kinderelement, 

Kerzensegnung und Ehrung der langjährigen Mitglieder des Kirchenchors Kreuth
	 9.30 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Heilige
	10.00 Uhr 	� Egern Alter Pfarrhof – Kleinkindergottesdienst
	11.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe
	 11.15 Uhr 	� Mariä Heimsuchung - Glashütte – "Innehalten zum sonntäglichen Gebet"
	17.30 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Beichtgelegenheit
	18.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe - Pfarrgottesdienst zu Maria Lichtmess 

mit Kinderelement und Kerzensegnung
Dienstag, 3. Februar 
	17.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe mit Blasiussegen   
Mittwoch, 4. Februar
	16.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Heilige Messe mit Blasiussegen   
Donnerstag, 5.02.2026 
	18.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Heilige Messe mit Blasiussegen   
Sonntag, 8. Februar 
	10.00 Uhr 	� Pfarrsaal Kreuth – Kleinkindergottesdienst
Mittwoch, 11. Februar
	16.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Kinderandacht zum Fasching - Wer will, kann gerne 

maskiert kommen   
Mittwoch, 18. Februar – Aschermittwoch
	10.30 Uhr 	� Seniorenzentrum "Der Schwaighof" – Wortgottesfeier   
	16.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Heilige Messe - Familiengottesdienst zum Aschermitt-

woch
	19.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Hl. Messe mit Aschenauflegung   
Freitag, 20. Februar
	 15.15 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Kreuzwegandacht   
	16.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Kreuzwegandacht   
Freitag, 27. Februar 
	 15.15 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Kreuzwegandacht   
	16.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Kreuzwegandacht   
Samstag, 28. Februar
	18.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Vorabendmesse - Familiengottesdienst, 1. Weggottes-

dienst zur EKO-Vorbereitung

Gottesdienste für Familien in St. Quirinus Tegernsee im Februar 
Mittwoch, 11. Februar, 16 Uhr	� Faschingsandacht für Kinder und deren Familien. Wer mag, 

darf gerne maskiert kommen. Aber bitte ohne Waffen!
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KIRCHENGEMEINDEN IN TEGERNSEE
ihr Bild. Erst 2016 wertete Papst Franziskus ihr Fest liturgisch auf und bestätigte offiziell 
ihren besonderen Rang. Der Vortrag von Dr. Adrienne Weigl im Rahmen des kommenden 
Themenfrühstücks lädt dazu ein, Maria Magdalena neu kennenzulernen und ihre Bedeutung 
für Kirche und Glauben zu entdecken.
Termin: Samstag, 21. Februar, von 9 bis 11 Uhr im Pfarrzentrum Quirinal, Seestraße 23 in 
Tegernsee mit der Referentin Dr. Adrienne Weigl. Die Teilnahmegebühr beträgt 7 € (zzgl. 
Spenden für das Frühstück), die Anmeldung bitte unter 08022 – 704448.

Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas
Im Saal der Zeugen Jehovas in Miesbach
Oskar-von-Miller-Str. 22, 83714 Miesbach, Telefon: 08022/9829780
Jeweils dienstags um 19 Uhr und samstags um 10 Uhr, in Präsenz.
Für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org

Und zu folgenden Vortragsthemen laden wir samstags ein:
31.01. 	 Für welche Freundschaft werde ich mich entscheiden?
07.02. 	 „Eine besonders kostbare Perle“ - habe ich sie gefunden?
14.02. 	 Das Leben so sehen, wie Gott es sieht
21.02. 	 Was gibt meinem Leben Sinn?
28.02. 	 „Ein weises Herz bekommen“ - wie?

KIRCHENGEMEINDEN IN TEGERNSEE

Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!
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ANZEIGEN ESSEN UND TRINKEN
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Allegria Eiscafé, Seestraße 20	 08022 - 8596242 	 Saisonbetrieb, wetterbedingt 
Aqua Ristorante UG, Bistro-Bar-Trattoria-Restaurant,  
Seestraße 42	 08022 - 3336	
Aran-Brotgenuss+Kaffeekult, Cafe a. Schloss, Seestr. 8	 08022 - 6634700	 RT = Mo + Di 
Bernsteinstüberl, Bahnhofstr. 9	 08022 - 7059159	 RT = Mi
Bräustüberl Tegernsee, Gaststätte, Schlossplatz 1	 08022 - 4141	
Caro & Selig Tegernsee, Restaurant Freyheit - Grill & Bar, 
Ni Bar - Rooftop Bar, Bahnhofstr. 29	 08022 - 98200	 RT = Mo
Clubhaus Bachmair Weissach, Hauptstr. 45	 08022 - 278393	
Das Tegernsee - Restaurant DAS SENGER, DIE SCHLOSSBAR 
Neureuthstr. 23	 08022 - 1820		
Eismanufaktur Tegernsee GmbH, Hauptstr. 29	 0170 - 3480293 	 Saisonbetrieb, wetterbedingt
Fischerstüberl am See, Hotel-Restaurant, Seestraße 51	 08022 - 919890	 RT = Mo + Di
Galaun, Berggaststätte, Riederstein	 08022 - 273022	 RT = Di + Mi
Geschmackssachen, Schwaighofstr. 77 	 08022 - 6642913	 RT = Mo + Di 
Gindelalm, Berggaststätte über Tegernsee	 0173 - 9439384	 Mai bis Ende Oktober geöffnet
HirschQ Bar, Bahnhofplatz 7	 08022 - 705947	 RT = Di 
Il Gelato Italiano, Eisdiele, Rathausplatz 8	 08022 - 3315	 Saisonbetrieb, wetterbedingt 
Jasmin, China-Restaurant, Bahnhofplatz 8	 08022 - 1238	 RT = Di
Josef  P Café, Hauptstraße 22, 83684 Tegernsee	
Kiosk Point, Tegernsee		  Saisonbetrieb, wetterbedingt
Kreuzbergalm, Berggaststätte über Tegernsee	 08025 - 91739	 Juni bis Oktober geöffnet
La Casa 7, Seestr. 8	 08022 - 66550	 RT = Mo + Di
Leeberghof, Hotel-Restaurant, Wuidara Bar, Ellingerstr. 10	 08022 - 188090	 RT = Mo, an Feiertagen geöffnet
Lengmüller, Café-Konditorei, Hauptstraße 26	 08022 - 4447	 RT = Mi
Le Bistro 78, Bahnhofstr. 10	 08022 - 6613888	 RT = Mo
Le Petit Bar, Bahnhofstr. 11	 0170 - 3428149	 RT = Di
Lieberhof, Berggaststätte, Neureuthstraße 52	 08022 - 4163	 wegen Umbau geschlossen
Mamma Clara, italienische Esskultur, To-Go, Hauptstr. 9	 08022 - 271141	
Neureuth, Berggaststätte	 08022 - 4408	� RT = Mo, an Feiertagen geöffnet (RT = Di) 
Pasquale im Stieler Haus, Seestraße 74	 08022 - 7040343	 RT = Mo + Di 
Platzhirsch Bistro, Bahnhofplatz 8	 08022 - 705949	 RT = Mo  
Schinagl, Bäckerei-Café, Steinmetzplatz 1	 08022 - 6734219	 RT = Mo - Do
Schlosswirtschaft Tegernsee, Schlossplatz 1	 08022 - 4560	 RT = Di + Mi
Seehaus Tegernsee, Cafe, Bar, Rathausplatz 1a	 08022 - 187440	 RT = Mi + Do	
Seehotel Luitpold & Lakeside Bar, Vinothek, Hauptstr. 42	 08022 - 1877970	
Seewirt, Seestr. 60	 08022 - 7060121	 wetterbedingt 
Spielgolfanlage Tegernsee, Kiosk	 08022 - 937020	 Saisonbetrieb, wetterbedingt
Steg 1 - Café & Restaurant im Seehotel zur Post, Seestr. 3	 08022 - 66550	
Taj Mahal, Bahnhofstr. 12	 08022 - 7068666 u.  
	 6734610	 RT = Mi
Trastevere, Restaurant, Rosenstraße 5	 08022 - 4382	 RT = Mi + Do
Useful Things, Restaurant, Rosenstr. 3	 08022 - 662230	 RT = Di + Mi
Wirtshaus Schießstätte Tegernsee, Schützenstr. 4	 08022 - 6622232	

Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

ewerk-tegernsee.de
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NOTDIENSTE / HILFSANGEBOTE TELEFONVERZEICHNIS
Stadtverwaltung
Montag bis Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag	 14.00 – 16.00 Uhr
	 Internet: www.stadt.tegernsee.de, E-Mail: rathaus@tegernsee.de
Zentrale	 Telefon: 1801-0; Telefax: 1801-22
Durchwahlnummern:
Bürgermeister	� Johannes Hagn...............................sekretariat@tegernsee.de........................... 1801-23
Sekretariat	� Bettina Hartmann...........................b.hartmann@tegernsee.de.......................... 1801-23
Geschäftsleitung	� Hans Staudacher............................h.staudacher@tegernsee.de....................... 1801-24
Kämmerei 	� Jürgen Mienert................................j.mienert@tegernsee.de............................... 1801-32
Bauamt	� Bettina Koch....................................bauamt.koch@tegernsee.de........................ 1801-26
Bauamt Sekretariat, 
Büro Bergfilm-Festival	 Manuela Brandl................................m.brandl@tegernsee.de................................1801-27
Liegenschaften	� Rebecca Buisson............................r.buisson@tegernsee.de............................... 1801-52
Technisches Referat 	� Matthias Pawlitta............................m.pawlitta@tegernsee.de............................ 1801-28
Einwohnermelde-, Pass-,	 Dominik Oberwallner......................d.oberwallner@tegernsee.de...................... 1801-33
Gewerbeamt, Fundbüro 	 Julia Alway.......................................j.alway@tegernsee.de................................... 1801-33
Soziale Angelegenheiten, Friedhof	 Veronika Auth..................................v.auth@tegernsee.de.................................... 1801-33
Standesamt Tegernseer Tal	�� Katharina Aust.................................k.aust@tegernsee.de.................................... 1801-38 

Carola Büttel....................................c.buettel@tegernsee.de............................... 1801-47 
Ute Casper........................................u.casper@tegernsee.de................................1801-34

Steuerstelle	� Barbara Hilz.....................................b.hilz@tegernsee.de...................................... 1801-29 
Jona Cuci..........................................j.cuci@tegernsee.de...................................... 1801-29

Kasse/EDV	� Martin Kapfhammer.......................m.kapfhammer@tegernsee.de...................1801-30
Kasse	� Elizabeta Marinic.............................e.marinic@tegernsee.de..............................1801-30 

Christine Halama............................c.halama@tegernsee.de................................1801-31
Bauhof-Leitung	� Anian Hölzl........................................info@bauhof-tegernsee.de..........................1801-45
Städt. Wasserversorgung 	� Sebastian Sprenger........................info@wasserversorgung-tegernsee.de....1801-46
Teg. Woche, Stadtarchiv	� Birgit Halmbacher-Höplinger.......bhalmbacher@tegernsee.de....................... 1801-37
Büro, Bergfilm-Festival	� Helga Hobmeier...............................hhobmeier@tegernsee.de............................1801-53

Stadtbücherei St. Quirinus Tegernsee
Rathausplatz 1, 83684 Tegernsee, Tel. 08022-1801-43
Di, Do, Sa 10 – 12 Uhr, Mo, Di, Fr 16 – 18 Uhr und Do 16 – 19 Uhr, Mi geschlossen

Stadtarchiv Tegernsee
Steinmetzplatz 3, 83684 Tegernsee, Tel. 08022-1801-37, Mail: stadtarchiv@tegernsee.de
Mo u. Mi 8 – 12 u. 13 – 16 Uhr, Fr 8 – 12 Uhr und nach Vereinbarung

Tourist-Information, Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee
www.tegernsee.de (www.tegernsee.com/tegernsee)
Montag bis Freitag 9 – 17 Uhr, Samstag 9 – 13 Uhr
TI Tegernsee, Tel. 08022-92738-60
Vermieterbüro, Tel. 08022-92738-63
Ticketverkauf, Tel. 08022-92738-64
Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH:
Tel. 08022-92738-0 und per Mail: info@tegernsee.com
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 9 – 17 Uhr

Notrufe: * = ohne Vorwahl

Polizei...........................................................110 *

Feuerwehr...................................................112 *

Rettungsleitstelle 112 * gilt nur für 
NOTFÄLLE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen:....... 116 117 
(abends, nachts oder am Wochenende)

Krankenhaus Agatharied, Hausham
Telefon 08026/3930

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen 
Sie ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer 
schwerstkranken und sterbenden 
Angehörigen. 
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstr. 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstr. 3a,
Tel. 08022/5400, MKT-Krankentransport 
OHG, Leitstelle Tel. 089/19218

Anonyme Alkoholiker
Tegernsee: Donnerstags um 19.30 Uhr 
in den Räumen hinter der evang. Kirche, 
Hochfeldstr. 27.
Bad Wiessee: Freitags um 19.30 Uhr im 
Bürgerstüberl, Seestr. 8.
Jeden ersten Donnerstag bzw. Freitag 
im Monat findet ein „Offenes Treffen“ für 
Interessierte statt.

Pflegestützpunkt im Landkreis Miesbach
Beratung zu Fragen rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit
Stadtplatz 2, Tel. 08025/7044430, 
pflegestuetzpunkt@lra-mb.bayern.de

Seelsorgliche Bereitschaft
im Dekanat Miesbach: Tel. 0174/7744952

Caritas - Fachambulanz für Suchterkran-
kungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 
Uhr in der Seestr. 23, Tegernsee (Pfarrzent-
rum St. Quirin), 
Tel. 08025/280660 (auch für 
Vereinbarung von Einzelgesprächen)

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe
Treffen sich jeden Dienstag um 19.45 Uhr 
in den o.g. Räumen. Kontakt: 
Tel. 08026/58813

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, 
die Opfer einer Straftat geworden sind. 
Opfer von Kriminalität und Gewalt erhalten 
vielfältige Unterstützung. Weitere Informa-
tionen unter Tel. 08024/6084370
oder Internet: www.weisser-ring.de

Tierärztlicher Notdienst
An den Wochenenden steht im Landkreis 
Miesbach jeweils ein tierärztlicher Not-
dienst zur Verfügung. Den dienstleistenden 
Tierarzt können Sie unter der 
Tel. 08022/4521 (Bandansage) abfragen.

24-Stunden Bereitschaftsdienst für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 
und der
Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG
Tel. 08022/10116
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Apotheken-Notdienst
Februar 2026
1.	 Spitzweg, Miesbach
2.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
3.	 Löwen, Waakirchen
4.	 Kur, Schliersee
5.	 Neue Hof, Bad Tölz
6.	 Marien, Gmund
7.	 Seemüller, Hausham
8.	 Sonnen, Hausham
9.	 Seemüller, Schliersee

10.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
11.	 Alte Stadt, Miesbach
12.	 Spitzweg, Miesbach
13.	 Kristall, Rottach-Egern
14.	 Kloster, Fischbachau
15.	 Kur, Schliersee
16.	 Seemüller, Hausham
17.	 Sonnen, Hausham
18.	 Marien, Gmund
19.	 Kristall, Rottach-Egern

20.	Alte Hof, Bad Tölz
21.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
22.	Kloster, Tegernsee
23.	 Center, Bad Tölz
24.	 Wallberg, Rottach-Egern
25.	Alte Hof, Bad Tölz
26.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
27.	 Alte Stadt, Miesbach
28.	Kristall, Rottach-Egern

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Zahnarzt-Notdienst
Ab 2026 steht keine Übersicht der Zahnarzt-Notdienst-Praxen 
mehr zur Verfügung, damit die Daten stets aktuell sind.

Die jeweilige Notdienst-Praxis erfahren Sie hier:

www.notdienst-zahn.de

Notdienst-Hotline: 0180 590 80 08
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; Mobilfunkpreise können davon abweichen



  
HAUPTSITZ MÜNCHEN

+49 (0)89 340 823 0
info@mrlodge.de       

Prinz-Ludwig-Str. 7
80333 München

FILIALE ROTTACH-EGERN

+ 49 (0)8022 981 31 0
tegernsee@mrlodge.de

Ulrich-Stöckl-Str. 11
83700 Rottach-Egern

IHR PARTNER FÜR MÖBLIERTE VERMIETUNG UND IMMOBILIENVERKAUF IN MÜNCHEN UND AM TEGERNSEE

ERFOLGREICHER IMMOBILIENVERKAUF
Referenzobjekte rund um den Tegernsee


